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Ortsausschuss Witterschlick gründet
eingetragenen Verein

(v.l.) Gereon Weinz, Beisitzer, zuständig für IT; Damar Anuth, Beisitzerin, zuständig für Presse und Öffentlichkeitsarbeit;(v.l.) Gereon Weinz, Beisitzer, zuständig für IT; Damar Anuth, Beisitzerin, zuständig für Presse und Öffentlichkeitsarbeit;(v.l.) Gereon Weinz, Beisitzer, zuständig für IT; Damar Anuth, Beisitzerin, zuständig für Presse und Öffentlichkeitsarbeit;(v.l.) Gereon Weinz, Beisitzer, zuständig für IT; Damar Anuth, Beisitzerin, zuständig für Presse und Öffentlichkeitsarbeit;(v.l.) Gereon Weinz, Beisitzer, zuständig für IT; Damar Anuth, Beisitzerin, zuständig für Presse und Öffentlichkeitsarbeit;
Sandra Heß, Schriftführerin; Knut Kiesewetter, Beisitzer; Armin Kohlhoff, 1. Vorsitzender; Jan Pohl, Schatzmeister;Sandra Heß, Schriftführerin; Knut Kiesewetter, Beisitzer; Armin Kohlhoff, 1. Vorsitzender; Jan Pohl, Schatzmeister;Sandra Heß, Schriftführerin; Knut Kiesewetter, Beisitzer; Armin Kohlhoff, 1. Vorsitzender; Jan Pohl, Schatzmeister;Sandra Heß, Schriftführerin; Knut Kiesewetter, Beisitzer; Armin Kohlhoff, 1. Vorsitzender; Jan Pohl, Schatzmeister;Sandra Heß, Schriftführerin; Knut Kiesewetter, Beisitzer; Armin Kohlhoff, 1. Vorsitzender; Jan Pohl, Schatzmeister;
Daniela Pohl, Beisitzerin; Doris Viernich, stellv. Vorsitzende; Claudia Kiesewetter, stellv. SchatzmeisterinDaniela Pohl, Beisitzerin; Doris Viernich, stellv. Vorsitzende; Claudia Kiesewetter, stellv. SchatzmeisterinDaniela Pohl, Beisitzerin; Doris Viernich, stellv. Vorsitzende; Claudia Kiesewetter, stellv. SchatzmeisterinDaniela Pohl, Beisitzerin; Doris Viernich, stellv. Vorsitzende; Claudia Kiesewetter, stellv. SchatzmeisterinDaniela Pohl, Beisitzerin; Doris Viernich, stellv. Vorsitzende; Claudia Kiesewetter, stellv. Schatzmeisterin
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Ortsausschuss Witterschlick gründet eingetragenen
Verein
Der Ortsausschuss Witterschlick
hat sich am 15. Oktober zur Grün-
dungsversammlung des neuen
eingetragenen Vereins „Ortsaus-
schuss Witterschlick e.V.“ zusam-
mengefunden. Insgesamt 23 Grün-
dungsmitglieder nahmen an der
Versammlung teil und beschlos-
sen einstimmig die Vereinsgrün-
dung.
Mit der Verabschiedung einer Sat-
zung, dem Beitritt Witterschlicker

Vereine und Gruppierungen wur-
de der Grundstein für die künfti-
ge Vereinsarbeit gelegt. Gleich-
zeitig erfolgte die Wahl des neu-
en Vorstandes. Dieser setzt sich
wie folgt zusammen:
1. Vorsitzender: Armin Kohlhoff
Stellvertretende Vorsitzende: Do-
ris Viernich
Schatzmeister: Jan Pohl
Stellvertretende Schatzmeisterin:
Claudia Kiesewetter

Schriftführerin: Sandra Heß
Beisitzer/innen: Dagmar Anuth
(Presse und Öffentlichkeitsarbeit),
Knut Kiesewetter, Daniela Pohl
und Gereon Weinz (IT).
In den kommenden Wochen
wird der neu gewählte Vorstand
die Eintragung des Vereins in
das Vereinsregister durch einen
Notar veranlassen und an-
schließend die Anerkennung der
Gemeinnützigkeit beantragen.

Beide Schritte sollen zeitnah
erfolgen.
Bis zur formellen Eintragung
des Vereins wird die Arbeit des
Ortsausschusses ohne Unter-
brechung durch die bisherige
Personenvereinigung fortge-
führt.
Damit ist der kontinuierliche
Einsatz für die Belange des Or-
tes Witterschlick auch in der
Übergangsphase gesichert.

Sankt Hubertus Schützen Nettekoven-Impekoven
spenden großzügig der Vorgebirgsschule Alfter,
Förderschule des Rhein-Sieg-Kreises

(v.l.) Brudermeister Willi Scheben, Anna-Maria, Victoria, Sabine Will,(v.l.) Brudermeister Willi Scheben, Anna-Maria, Victoria, Sabine Will,(v.l.) Brudermeister Willi Scheben, Anna-Maria, Victoria, Sabine Will,(v.l.) Brudermeister Willi Scheben, Anna-Maria, Victoria, Sabine Will,(v.l.) Brudermeister Willi Scheben, Anna-Maria, Victoria, Sabine Will,
Förderverein Vorgebirgsschule, Souahib, Diözesankönig Ralph Schäfer,Förderverein Vorgebirgsschule, Souahib, Diözesankönig Ralph Schäfer,Förderverein Vorgebirgsschule, Souahib, Diözesankönig Ralph Schäfer,Förderverein Vorgebirgsschule, Souahib, Diözesankönig Ralph Schäfer,Förderverein Vorgebirgsschule, Souahib, Diözesankönig Ralph Schäfer,
Meinolf Simon-Pielhau, Förderverein Vorgebirgsschule, Daniel, TheoMeinolf Simon-Pielhau, Förderverein Vorgebirgsschule, Daniel, TheoMeinolf Simon-Pielhau, Förderverein Vorgebirgsschule, Daniel, TheoMeinolf Simon-Pielhau, Förderverein Vorgebirgsschule, Daniel, TheoMeinolf Simon-Pielhau, Förderverein Vorgebirgsschule, Daniel, Theo
Söntgerath (Vertreter des Diözesanverbandes der Schützen im caritati-Söntgerath (Vertreter des Diözesanverbandes der Schützen im caritati-Söntgerath (Vertreter des Diözesanverbandes der Schützen im caritati-Söntgerath (Vertreter des Diözesanverbandes der Schützen im caritati-Söntgerath (Vertreter des Diözesanverbandes der Schützen im caritati-
ven Ausschuss). Foto: Sabine Bäckerven Ausschuss). Foto: Sabine Bäckerven Ausschuss). Foto: Sabine Bäckerven Ausschuss). Foto: Sabine Bäckerven Ausschuss). Foto: Sabine Bäcker

(hei) Da war die Freude beim
Förderverein der Vorgebirgs-
schule e.V. groß, als sie von
Ralph Schäfer, Diözesankönig
2025 des Diözesanverbands Köln
der Sankt Hubertus Schützen-
bruderschaft Nettekoven-Impe-
koven 1927 e. V., einen großzü-
gigen Spendenscheck in Emp-
fang nehmen konnten. Dank der
Spendeninitiative „Schützen
helfen“, die Ralph Schäfer ins
Leben gerufen hatte, konnten
3.050 Euro gesammelt werden.
„Dies ist eine großartige Unter-
stützung für unsere Schule, die
den Kindern und Jugendlichen
direkt zu Gute kommen wird“,
freuten sich Sabine Will, 2. Vor-
sitzende des Fördervereins der
Vorgebirgsschule Alfter, und die

teilnehmenden Schülerinnen
und Schüler bei der symboli-
schen Scheckübergabe auf dem
Gelände der Schule.
Wunsch der Schützen war es,
der Vorgebirgsschule Alfter zu
helfen. Mit der Spendenaktion
sollen Fördermaterialien für
Schülerinnen und Schüler und

zusätzliche Lernhilfen ange-
schafft werden sowie die Lern-
und Begegnungsräume der
Schule an die Bedürfnisse der
Kinder und Jugendlichen weiter
angepasst werden. Ziel ist es,
die Teilhabe aller Schülerinnen
und Schüler noch stärker zu ver-
bessern.
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Leuchtende Adventfenster
in den Mittelgemeinden
Gielsdorf - Oedekoven -
Impekoven

Sessionseröffnung 2025/26
in Impekoven
Karnevalsausschuss Impekoven lädt zum
karnevalistischen Frühschoppen ein

Wir singen
„Queerbeet 2.0“

AdventfensterAdventfensterAdventfensterAdventfensterAdventfenster

Am Sonntag, 9. November, star-
tet der Karnevalsausschuss Im-
pekoven 2009 e.V. um 11:11 Uhr
in der Mehrzweckhalle Impeko-
ven in die neue Session - mit dem
zweiten karnevalistischen Famili-
enfrühschoppen.
Auf die kleinen und großen Besu-
cherinngen und Besucher wartet
ein buntes Programm: Die Jugend
der Alfterer Prinzengarde als auch
die Mini-Tanzgarde des KV Ton-
höhne Witterschlick haben ihr
Kommen angekündigt. Ein beson-
deres Highlight ist die Ordens-
enthüllung samt offizieller Vorstel-
lung des neuen Sessionsmottos
„Uns kleen Dörp hätt oft bewie-
sen, em Karneval sin mir de Rie-

sen“.
Außerdem gibt es eine Zauber-
show, Kinderschminken und einen
Köstumwettbewerb für Kinder. Für
das leiblich Wohl ist bestens ge-
sorgt - von kalten Getränken und
warmen Speisen bis hin zu Kaffee
und Kuchen.
Der Eintritt ist frei, eine Voran-
meldung ist nicht nötig. Alle Im-
pekovenerinnen und Impekovener
sind herzlich eingeladen, gemein-
sam den Start in die neue Session
zu feiern.
Der Karnevalsausschuss teilt auch
mit, das ab sofort die Anmeldeun-
terlagen für den Zoch 2026 auf
www.karneval-impekoven.de zum
Download bereitstehen.

Haben Sie Freude am adventli-
chen Gestalten eines Fensters und
möchten Sie dies den Nachbarn,
Freunden und Gemeindemitglie-
dern im Advent zeigen? Dann kön-
nen Sie sich, nach Absprache mit
uns, einen Tag im Advent aussu-
chen und das Fenster an diesem
Tag um 18 Uhr eröffnen.
Die adventliche Einstimmung
kann auch gerne mit einer Ge-
schichte, einem Lied, Musik... aus-

geschmückt werden, das bleibt Ih-
nen überlassen.
Interesse oder Fragen?
Dann melden Sie sich doch bis 5.
November bei Gaby Schell,
0157 86079689,
Christine Vedder, 0228 646724,
oder
adventfenster.mittelgemeinden.
alfter@web.de.
Wir freuen uns auf schöne Advent-
fenster in unseren Dörfern!

Der Männergesangverein „Rhein-
gold-Witterschlick“ präsentiert
am Sonntag, 26. Oktober, sein 2.
„Querbeet-Konzert“ um 17 Uhr,
in der Kath. Kirche St. Lambertus,
in Alfter-Witterschlick. Lassen Sie
sich überraschen!

Solistin: Deborah Rosanwo
E-Piano: Josef Weber
Musikalische Leitung: Jan Groth
Kartenvorverkauf: Hotel/Restau-
rant Lambertushof Witterschlick
oder Telefon: 0228 / 642526 oder
0228 / 645406 oder an der Kasse.
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Dankesgottesdienst an Erntedank in den
Mittelgemeinden

Der geschmückte AltarDer geschmückte AltarDer geschmückte AltarDer geschmückte AltarDer geschmückte Altar

Die Kaffee- und Kuchentafel. Fotos: SAPIDie Kaffee- und Kuchentafel. Fotos: SAPIDie Kaffee- und Kuchentafel. Fotos: SAPIDie Kaffee- und Kuchentafel. Fotos: SAPIDie Kaffee- und Kuchentafel. Fotos: SAPI

Buchausstellung
Buchausstellung am Sonntag, 9.
November, 10 bis 17 Uhr, mit Eine-
Welt-Laden und Basar.
Für unsere kleinen Gäste: Vorle-
sen, Gesellschaftsspiele, Bilder-
buchkino um 14 Uhr.
In unserer Cafeteria verwöhnen

wir Sie mit Kaffee und Tee, lecke-
rem hausgemachten Kuchen und
frisch gebackenen Waffeln, gerne
auch zum Mitnehmen. Am besten
im eigenen Transportgefäß!
Das Bücherei-Team freut sich auf
Ihren Besuch.

Gefüllte KörbeGefüllte KörbeGefüllte KörbeGefüllte KörbeGefüllte Körbe

Oedekoven. Am ersten Sonntag
im Oktober wird in der katholi-
schen Kirche das Erntedankfest
gefeiert, um Gott für die gute Ern-
te zu danken. In den Mittelge-
meinden wurde der Gottesdienst
in der Kirche in Oedekoven gefei-
ert. Vor dem Altar stand ein alter
Handwagen, die Stufen waren mit
Kürbissen, Nüssen, Äpfeln und
Honig geschmückt.
Pastor Theisen dankte Gott für
die Ernte in diesem Jahr. Unter-
stützt wurde er dabei vom Kir-
chenchor, der mehrere Lieder
sang. Mitglieder des Familien-
kreises der Gemeinde hatten am
Ausgang der Kirche einen Tisch
aufgestellt. Kaffee, Tee oder Ap-
felsaft sowie Kuchen und Plätz-
chen warteten auf die Gottes-
dienstbesucher. Gern wurde das
Angebot angenommen und viele
nutzen die Gelegenheit zu einem

Gespräch. Zwei reich gefüllte Kör-
be standen bereit aus denen die
Gemeindemitglieder sich entwe-
der einen Apfel oder einen Kürbis
mit nach Hause nehmen durften.
(SAPIR)



Wir in Alfter | 20. Jahrgang | Nr. 21 | Samstag, 25. Oktober 2025 | Kw 43 | Rautenberg Media 5

Anzeige

Modernes Rehabilitationszentrum in Alfter eröffnet
Sieg Reha 2.0 bietet Rehabilitation in Orthopädie, Kardiologie, Neurologie und

Psychosomatik - „Bistro Balance“ ist weiteres Highlight

Mit dem Durchschneiden des obligatorischen roten Bandes wurde das moderne Funktionsgebäude in AlfterMit dem Durchschneiden des obligatorischen roten Bandes wurde das moderne Funktionsgebäude in AlfterMit dem Durchschneiden des obligatorischen roten Bandes wurde das moderne Funktionsgebäude in AlfterMit dem Durchschneiden des obligatorischen roten Bandes wurde das moderne Funktionsgebäude in AlfterMit dem Durchschneiden des obligatorischen roten Bandes wurde das moderne Funktionsgebäude in Alfter
Ende September offiziell eröffnet.Ende September offiziell eröffnet.Ende September offiziell eröffnet.Ende September offiziell eröffnet.Ende September offiziell eröffnet.

AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter. 250 bis 300 Behandlungs-
plätze bietet das soeben eröff-
nete ambulante Gesundheits-
zentrum der Sieg Reha 2.0 in
Alfter, Konrad-Zuse-Straße 5.
Damit schließt das Unterneh-
men, das Rehamaßnahmen
bisher ausschließlich in Hennef
angeboten, eine Angebots- und
Versorgungslücke im linksrhei-
nischen Rhein-Sieg-Kreis. „Da-
mit ermöglichen wir es unseren
dort wohnenden Kunden, ohne
die bisherige Rheinüberquerung
unkompliziert und schnell zu ih-
ren Rehabilitationsmaßnahmen
zu kommen“, begründet Proku-
rist Bernd Rademacher, Ge-
schäftsleiter des neuen Zen-
trums in Alfter, die Standort-
wahl. „Schließlich wollen wir
all unseren Kunden optimale
Möglichkeiten bieten.“
Der Auftakt des neuen Stand-
orts wurde von einem sehr gut
besuchten TTTTTag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen TürTürTürTürTür
begleitet. Besucherinnen und
Besucher erhielten Einblicke in
die freundliche, moderne räum-
liche Ausstattung, das Therapie-
spektrum und das Angebot des
„Bistro Balance“. Es wurde die
Gelegenheit für Gespräche mit
dem Fachpersonal sowie umfas-
sende Beratungen genutzt.
Gemäß seinem Leitbild versteht
sich Sieg Reha 2.0 als Dienst-
leister im Gesundheitswesen mit
Heilmittel, Prävention und am-
bulanter Rehabilitation. Das Ziel
ist die Sicherung der TTTTTeilhabeeilhabeeilhabeeilhabeeilhabe
im im im im im Alltag,Alltag,Alltag,Alltag,Alltag, Beruf und Gesell- Beruf und Gesell- Beruf und Gesell- Beruf und Gesell- Beruf und Gesell-
schaft Behinderter oder von Be-schaft Behinderter oder von Be-schaft Behinderter oder von Be-schaft Behinderter oder von Be-schaft Behinderter oder von Be-
hinderung bedrohter Menschenhinderung bedrohter Menschenhinderung bedrohter Menschenhinderung bedrohter Menschenhinderung bedrohter Menschen.
Die Aufgabe ist die Verbes-
serung der Lebensqualität
und Selbstständigkeit eines

jeden Menschen.
„Unser Kerngeschäft ist und
bleibt die ambulante medizinischeambulante medizinischeambulante medizinischeambulante medizinischeambulante medizinische
RehabilitationRehabilitationRehabilitationRehabilitationRehabilitation bei orthopädischen,
kardiologischen, neurologischen
und psychosomatischen Erkrankun-
gen“, erläutert Rademacher die Auf-
gaben des modernen Gesund-
heitszentrums. Eine Erweiterung
um Angebote bei pneumologische
Erkrankungen ist für 2026 geplant.
Weiterer Schwerpunkte sind Phy-Phy-Phy-Phy-Phy-
siotherapie, Ergotherapie und Lo-siotherapie, Ergotherapie und Lo-siotherapie, Ergotherapie und Lo-siotherapie, Ergotherapie und Lo-siotherapie, Ergotherapie und Lo-
gopädie auf Rezept. Medizini-gopädie auf Rezept. Medizini-gopädie auf Rezept. Medizini-gopädie auf Rezept. Medizini-gopädie auf Rezept. Medizini-
sches Gerätetrainingsches Gerätetrainingsches Gerätetrainingsches Gerätetrainingsches Gerätetraining und entspre-
chende Kurse auf Selbstzahlerba-
sis runden das Leistungsspektrum
ab. Hochqualifizierte und topmo-
tivierte ärztliche Mitarbeiter, Re-
habilitationsexperten und weite-
res Fachpersonal sorgen für eine
optimale Beratung und Anlei-
tung bei den Anwendungen und
Betreuung der Kunden.
Ein echtes Highlight ist das ange-
gliederte „Bistro Balance“„Bistro Balance“„Bistro Balance“„Bistro Balance“„Bistro Balance“, das
neben den Reha-Kunden auch an-

deren Gästen offensteht. Ab-
wechslungsreiche vegetarische
Mittagsmenüs und Frühstücksva-
rianten werden ebenso wie haus-
gemachte Kuchen, Torten und
weitere Leckereien mit passen-
den Getränken an sieben Tagen
die Woche angeboten. Monatlich
wechselnde Spezialitäten bieten
zusätzliche Genussmomente. Und
wer für private oder geschäftliche
Feiern eine gepflegte Location mit
Wohlfühlatmosphäre sucht, ist beim
„Bistro Balance“ genau richtig.
Nicht zu vergessen: 130 Stellplät-
ze vermeiden die lästige Parkplatz-
suche. Auch steht ein umfangrei-
cher komfortabler FahrdienstFahrdienstFahrdienstFahrdienstFahrdienst be-
reit, der die Rehabilitanden sicher

zu Hause abholt und wieder nach
Hause bringt. Sogar Rollstuhlfahr-
zeuge stehen zur Verfügung.
„Unsere Mission ist, die Gesund-Gesund-Gesund-Gesund-Gesund-
heitsversorgung in der Regionheitsversorgung in der Regionheitsversorgung in der Regionheitsversorgung in der Regionheitsversorgung in der Region
zu verbessernzu verbessernzu verbessernzu verbessernzu verbessern. Eine Reha rettet
Lebenswege und sichert Existen-
zen“, fasste Bernd Rademacher
bei den Eröffnungsfeierlichkeiten
kurz und präzise das Credo von
Sieg Reha 2.0 zusammen und ver-
sprach: „In diesem Konzept wird
der neue Standort in Alfter eine
wichtige Rolle spielen und wir
werden alles dafür tun, dass das
zum Nutzen der hier lebenden
Mitbürgerinnen und Mitbürger
gelingt.“ Weitere Informationen:
www.siegreha.de (WDK)

Für große und kleine Besucher war am Tag der offenen Tür bestensFür große und kleine Besucher war am Tag der offenen Tür bestensFür große und kleine Besucher war am Tag der offenen Tür bestensFür große und kleine Besucher war am Tag der offenen Tür bestensFür große und kleine Besucher war am Tag der offenen Tür bestens
gesorgt.gesorgt.gesorgt.gesorgt.gesorgt.

Ein umfangreicher komfortabler Fahrdienst sorgt für einen bequemenEin umfangreicher komfortabler Fahrdienst sorgt für einen bequemenEin umfangreicher komfortabler Fahrdienst sorgt für einen bequemenEin umfangreicher komfortabler Fahrdienst sorgt für einen bequemenEin umfangreicher komfortabler Fahrdienst sorgt für einen bequemen
und sicheren Hol- und Bringservice.und sicheren Hol- und Bringservice.und sicheren Hol- und Bringservice.und sicheren Hol- und Bringservice.und sicheren Hol- und Bringservice.

Helle Räume und moderne Trainingsgeräte ermöglichen stressfreieHelle Räume und moderne Trainingsgeräte ermöglichen stressfreieHelle Räume und moderne Trainingsgeräte ermöglichen stressfreieHelle Räume und moderne Trainingsgeräte ermöglichen stressfreieHelle Räume und moderne Trainingsgeräte ermöglichen stressfreie
und erfolgreiche Anwendungen.und erfolgreiche Anwendungen.und erfolgreiche Anwendungen.und erfolgreiche Anwendungen.und erfolgreiche Anwendungen.
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Große Ehre für Auto Wexeler
Kreishandwerkerschaft zeichnet Roisdorfer Unternehmen als „Handwerksbetrieb des
Jahres 2025“ aus - Seit 60 Jahren am Standort Mainzer Straße

Beate Wexeler, Werner Wexeler, Simone Wexeler-Hoppe, Stephan Wexeler und Christoph Wexeler (v.l.)Beate Wexeler, Werner Wexeler, Simone Wexeler-Hoppe, Stephan Wexeler und Christoph Wexeler (v.l.)Beate Wexeler, Werner Wexeler, Simone Wexeler-Hoppe, Stephan Wexeler und Christoph Wexeler (v.l.)Beate Wexeler, Werner Wexeler, Simone Wexeler-Hoppe, Stephan Wexeler und Christoph Wexeler (v.l.)Beate Wexeler, Werner Wexeler, Simone Wexeler-Hoppe, Stephan Wexeler und Christoph Wexeler (v.l.)
können zu Recht stolz auf ihre verdiente Auszeichnung al „Handwerksbetrieb des Jahres 2025“ sein.können zu Recht stolz auf ihre verdiente Auszeichnung al „Handwerksbetrieb des Jahres 2025“ sein.können zu Recht stolz auf ihre verdiente Auszeichnung al „Handwerksbetrieb des Jahres 2025“ sein.können zu Recht stolz auf ihre verdiente Auszeichnung al „Handwerksbetrieb des Jahres 2025“ sein.können zu Recht stolz auf ihre verdiente Auszeichnung al „Handwerksbetrieb des Jahres 2025“ sein.

Hell und freundlich laden die neuen Geschäftsräume in Bornheim-Roisdorf den Kundinnen und Kunden zuHell und freundlich laden die neuen Geschäftsräume in Bornheim-Roisdorf den Kundinnen und Kunden zuHell und freundlich laden die neuen Geschäftsräume in Bornheim-Roisdorf den Kundinnen und Kunden zuHell und freundlich laden die neuen Geschäftsräume in Bornheim-Roisdorf den Kundinnen und Kunden zuHell und freundlich laden die neuen Geschäftsräume in Bornheim-Roisdorf den Kundinnen und Kunden zu
inspirierendes Opel-Feeling und innovativen Autoangeboten ein.inspirierendes Opel-Feeling und innovativen Autoangeboten ein.inspirierendes Opel-Feeling und innovativen Autoangeboten ein.inspirierendes Opel-Feeling und innovativen Autoangeboten ein.inspirierendes Opel-Feeling und innovativen Autoangeboten ein.

Bornheim-RoisdorfBornheim-RoisdorfBornheim-RoisdorfBornheim-RoisdorfBornheim-Roisdorf. „Es ist für
uns eine außerordentlichen
Ehre, von der Kreishandwerker-
schaft Bonn/Rhein-Sieg als
„Handwerksbetrieb des Jahres
2025“ ausgezeichnet worden zu
sein. Dafür möchte ich im Na-
men des Unternehmens, vor al-
lem aber des ganzen hochenga-
gierten Teams unseres Autohau-
ses danken.“ Stephan Wexeler,
der zusammen mit seinem Bru-
der Christoph Wexeler und sei-
ner Schwester Simone Wexeler-
Hoppe die Firma Auto-Wexeler
GmbH in dritter Generation lei-
tet, betonte in seiner Dankes-
rede bei der Auszeichnungsüber-
gabe am „Tag des Handwerks.
„Wir sind froh dankbar, Teil die-
ser starken regionalen Hand-
werksgemeinschaft zu sein. Die
Auszeichnung ist für uns Ansporn
und Verpflichtung zugleich, die
Wünsche unsere Kundschaft,
egal ob bei der Anschaffung ei-
nes Neu- oder Gebrauchtwa-
gens oder der Wartung/Repara-
tur von Fahrzeugen auch künftig
bestmöglich erfüllen zu kön-
nen.“.
Erfolgreicher Familienbetrieb inErfolgreicher Familienbetrieb inErfolgreicher Familienbetrieb inErfolgreicher Familienbetrieb inErfolgreicher Familienbetrieb in
dritter Generationdritter Generationdritter Generationdritter Generationdritter Generation
Seit 1966 befindet sich die Fir-
ma Wexeler an ihrem jetzigen
Standort Mainzer Straße in
Bornheim-Roisdorf. Hier ent-
stand seinerzeit eine neue Werk-
statt mit Büroräumen. Im glei-
chen Jahr schloss Johann Wexe-

ler mit Opel einen Vertrag. Seit-
dem ist der Betrieb nun schon
seit fast 60 Jahren der Marke
Opel treu geblieben und verkauft
und repariert alle Fahrzeuge mit
Leidenschaft.
1986 übernahm Werner Wexeler
den Betrieb seines Vaters und
Beate Wexeler ist seitdem zustän-
dig für die Buchhaltung.
2003 stieg Sohn Christoph Wexe-

ler in den Betrieb ein und leitet
seit einigen Jahren als Kfz-Meis-
ter die Werkstatt. Tochter Simone
Wexeler-Hoppe zieht seit 2010 die
Fäden in der Verwaltung und Sohn
Stephan Wexeler hat seinen Vater
als Automobilkaufmann im Ver-
kauf für Neu- und Gebrauchtwa-
gen 2016 abgelöst.
Da der Betrieb in den Jahren 2018
und 2020 stark expandierte, ent-

schloss sich die Familie Wexeler,
den Betrieb am alten Standort
erheblich zu erweitern. Es ent-
stand eine moderne Fahrzeugaus-
stellung, Büroräume, ein großes
Ersatzteillager, eine Nutzfahr-
zeughalle mit Hebebühne und
eine Direktannahme sowie zusätz-
liche Werkstattarbeitsplätze.
2020 wurden die neuen Gebäude
bezogen.
Mit Beginn des Jahres 2025 wur-
de dann der Generationenwech-
sel vollzogen und nun leiten die
Geschwister Christoph, Simone
und Stephan Wexeler gemeinsam
das Erfolgsunternehmen. Somit
ist nun bereits die dritte Genera-
tion in allen Betriebsbereichen
tatkräftig und engagiert für die
Firma Wexeler im Einsatz. Beate
und Werner Wexeler haben sich
aber nicht vollkommen aus dem
Geschäftsleben zurückgezogen,
sondern unterstützen die drei zu-
sammen mit den anderen Fach-
kräften weiterhin nach Kräften.
Wünsche und Wünsche und Wünsche und Wünsche und Wünsche und Anliegen der KAnliegen der KAnliegen der KAnliegen der KAnliegen der Kun-un-un-un-un-
den stehen im Mittelpunktden stehen im Mittelpunktden stehen im Mittelpunktden stehen im Mittelpunktden stehen im Mittelpunkt
Technisch immer auf dem neus-
ten Stand, ist Auto Wexeler kom-
petenter und sympathischer An-
sprechpartner im Vorgebirge und
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Auto Wexeler macht Prinzessinnen mobil. Dem Brauchtum ist das Autohaus ein verlässlicher Partner undAuto Wexeler macht Prinzessinnen mobil. Dem Brauchtum ist das Autohaus ein verlässlicher Partner undAuto Wexeler macht Prinzessinnen mobil. Dem Brauchtum ist das Autohaus ein verlässlicher Partner undAuto Wexeler macht Prinzessinnen mobil. Dem Brauchtum ist das Autohaus ein verlässlicher Partner undAuto Wexeler macht Prinzessinnen mobil. Dem Brauchtum ist das Autohaus ein verlässlicher Partner und
Förderer.Förderer.Förderer.Förderer.Förderer.

Umgebung für alles rund um das
Thema Auto.
Das Autohaus erfüllt mit hohem
Anspruch die jeweiligen Kunden-
wünsche, egal ob bei der Anschaf-
fung eines Neu- oder Gebraucht-
wagens oder der Wartung/Repa-
ratur von Fahrzeugen (alle Mar-
ken). Dabei ist das fachmännisch
ausgebildetes Personal in freund-
licher und professioneller Atmos-
phäre stets darauf bedacht, An-
gebote und Leistungen speziell
und exklusiv auf die Anliegen und
Bedürfnisse der Kundschaft abzu-
stimmen und mit Sicherheit die
jeweils passenden Lösungen zu
finden.
Seit fast 60 Jahren ist das Unter-
nehmen der Marke Opel treu ge-
blieben. Die Opel-Modellpalette
bietet ein reichhaltiges Fahrzeug-
angebot. Das schließt günstige Lea-
singangebote, Finanzierungshilfen
und preisgünstige E-Autos ein.
Auto Auto Auto Auto Auto WWWWWexeler fördert das lokaleexeler fördert das lokaleexeler fördert das lokaleexeler fördert das lokaleexeler fördert das lokale
BrauchtumBrauchtumBrauchtumBrauchtumBrauchtum
Doch dem Unternehmen geht es
nicht nur ums Geschäft. Für die
Wexeler-Crew ist die Förderung

des lokalen Brauchtums seit vie-
len Jahren eine Selbstverständ-
lichkeit. Und das nicht nur im Kar-
neval. Ebenso durften und dürfen
sich beispielsweise der Martins-
ausschuss und der Sportverein TuS
Roisdorf immer wieder über die
Unterstützung durch das Auto-

haus freuen. „Wir machen das
gern, denn wir wissen, was wir
unseren Mitbürgern zu verdanken
haben und möchten deshalb dem
Dorf und seinen Bürgern dafür
gern etwas zurückgeben“, begrün-
det Stephan Wexeler das soziale
Engagement. Natürlich ist Auto

Wexeler auch Mitglied im Rois-
dorfer Gewerbeverein, zu des-
sen Gründungsmitgliedern Se-
niorchef Werner Wexeler gehört.
(WDK)
Weitere Informationen:
www.opel-wexeler-bornheim.de
(WDK)



Wir in Alfter | 20. Jahrgang | Nr. 21 | Samstag, 25. Oktober 2025 | Kw 43 | https://wir-in-alfter.de/e-paper8

MARKISE+GLASDACH

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

HERBST-RABATT19% im Oktober, auf Markisen und Modelle,  
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Trödel-Paradies Witterschlick
Verkauft werden durfte direkt vor der Haustür

Luftballons in der Hauptstraße. Fotos: SAPIRLuftballons in der Hauptstraße. Fotos: SAPIRLuftballons in der Hauptstraße. Fotos: SAPIRLuftballons in der Hauptstraße. Fotos: SAPIRLuftballons in der Hauptstraße. Fotos: SAPIR

Große AuswahlGroße AuswahlGroße AuswahlGroße AuswahlGroße Auswahl

HinweisschilderHinweisschilderHinweisschilderHinweisschilderHinweisschilder

Witterschlick. Der Ortsausschuss
hatte zum vierten Mal zum Dorf-
flohmarkt eingeladen. Mitma-
chen durfte jeder, der sich ange-
meldet hatte und einen kleinen
Kostenbeitrag entrichtet hatte. So
wurden am 12. Oktober der Dach-
boden und der Keller vieler Häu-

ser durchstöbert und die „Schät-
ze“ vor die Haustür getragen.
Erkennbar waren die Häuser, an
denen verkauft wurde schon von
Weitem, denn sie waren mit Luft-
ballons geschmückt. Aber auch
größere Hinweisschilder wiesen
den Weg.

Ab 11 Uhr machten sich große
und kleine Trödelfans auf die
Schnäppchenjagd. Das Angebot
reichte von neuem Spielzeug für
das Kinderzimmer, über Deko-
artikel für das Wohnzimmer oder
Hammer oder Zange für den
Werkzeugschrank. Sogar die

ersten Weihnachtsartikel waren
zu finden. Schnell wurde man
sich um den Preis einig, denn
auch das Handeln war erlaubt.
Nachbarn und Besucher hatten
viel Spaß auch bei dem einem
oder anderen „Schwätzchen“.
(SAPIR)
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Computer,
Smartphone
und Co
Wir helfen weiter
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 8. 8. 8. 8. 8. November November November November November,,,,,
10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr
Bücherbrücke Meckenheim/Alf-Bücherbrücke Meckenheim/Alf-Bücherbrücke Meckenheim/Alf-Bücherbrücke Meckenheim/Alf-Bücherbrücke Meckenheim/Alf-
terterterterter,,,,, Hertersplatz 14, Hertersplatz 14, Hertersplatz 14, Hertersplatz 14, Hertersplatz 14,     AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
Gibt es Fragen zu Computer,
Smartphone oder zur Onleihe?
Funktioniert etwas nicht, oder
wollen Sie neue Funktionen ken-
nenlernen? Der Förderverein Buch-
stützen bietet eine offene Com-
puter- und Smartphone-Sprech-
stunde an. Wir informieren z.B.
auch zum E-Book-Reader „Po-
cketbook“, der zukünftig auch in
der Bücherbrücke eingesetzt wird
bzw. den Sie dort ausleihen kön-
nen.
Unsere Experten helfen bei Pro-
blemen, erklären praktische Tipps
und Tricks und sorgen dafür, dass
Sie Ihre Geräte noch besser nut-
zen können.
Egal ob Anfänger oder Fortge-
schrittene - kommen Sie einfach
vorbei und bringen Sie Ihre Fra-
gen mit! Sie können sich natür-
lich auch gerne vorher kurz an-
melden unter 02222 829059 oder
info@buchstuetzen-alfter.de.

Meditatives
Tanzen in
Volmershoven
Es ist wieder soweit, das „Medi-
tative Tanzen“ wird angeboten.
Das Thema lautet: „Winterklän-
ge“. Frau Dorothea Esser-Glagow
begleitet uns zu diesem Thema.
Bitte bringen Sie bequeme (war-
me) Kleidung und dicke Socken
oder Turnschläppchen mit.
Am Mittwoch, 5. November, 12.
November, 19. November, jeweils
von 19 bis 20:30 Uhr, in Vol-
mershoven-Heidgen, Pfarrheim St.
Mariä Hilf“, Kottenforststraße 3-
4 (neben der Kirche).
Kosten: 13,50 Euro
Anmeldungen nimmt entgegen
Frau Ute Fuhs, Hauptstr. 615, 53347
Alfter, Tel.: (02 28) 64 62 97.
Die maximale Teilnehmeranzahl
ist auf zwölf Personen begrenzt.
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„Unsere Favoriten“ -
Buchvorstellungen in der
Bücherei
Lesetipps aus der KöB Oedekoven

Jugendkunstpreis zum
8. Mal in Alfter
Vernissage mit neuem Termin

Jazznacht-Festival
Kulturkreises Alfter e.V.

Witterschlick. Der Verein Wit-
terschlicker Heimatkultur e.V.
lobt zum 8. Mal seinen Jugend-
kunstpreis aus. Jugendliche im
Alter zwischen 12 und 19 Jahren
aus Alfter können daran teilneh-
men sowie deren Mitschüler und
Mitschülerinnen an den gemein-
sam besuchten Schulen. Das
Thema und die Technik sind frei-
gestellt. Die Teilnehmenden
können bis zu drei Arbeiten ein-
reichen.
Zu gewinnen gibt es: einmal 200
Euro, einmal 150 Euro und
zweimal 100 Euro sowie Anerken-
nungen zu 20 Euro.

Anmeldeschluss ist am 31. Okto-
ber, die Werke können bis zum 3.
November um 16 Uhr abgegeben
werden. Teilnahmebedingungen
und Terrminabsprache zur Abga-
be gibt es bei H. Boege unter der
Telefonnummer 0176 48041306
oder unter www.witterschlicker-
heimatkultur.de.
Die Ausstellung der Bilder erfolgt
im Haus Kessenich in der Haupts-
raße 268 in Alfter-Witterschlick.
Die Vernissage findet am neuen
Termin am 8. November, um 15
Uhr, statt. Die Finissage mit der
Preisverleihung findet am 23. No-
vember um 15 Uhr statt. (SAPIR)

Am Freitag, 14. November, um 19
Uhr, lädt das Team der Katholi-
schen öffentlichen Bücherei (KöB)
St. Mariä Himmelfahrt Oedeko-
ven erneut zu einem literarischen
Abend der besonderen Art ein. In
der Reihe „Unsere Favoriten“ prä-
sentieren engagierte Mitarbeiter-
innen der Bücherei ausgewählte
Romane und Erzählungen, die sie
persönlich überzeugt und begeis-
tert haben.
Die Buchvorstellungen stammen
aus dem Bereich Belletristik und
bieten eine abwechslungsreiche
Mischung aus Neuerscheinungen

und besonderen Leseerlebnissen.
Ziel der Veranstaltung ist es, den
Besucherinnen und Besuchern
fundierte Lesetipps an die Hand
zu geben - mit Raum für Gesprä-
che, Austausch und neue literari-
sche Entdeckungen.
Die Veranstaltung findet in den
Räumen der Bücherei am Jung-
fernpfad 17 in Alfter-Oedekoven
statt. Der Eintritt ist frei, eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen sind wäh-
rend der Öffnungszeiten in der Bü-
cherei erhältlich oder unter
www.koeb-oedekoven.de.

Yassmo’. Foto: Christian OttensYassmo’. Foto: Christian OttensYassmo’. Foto: Christian OttensYassmo’. Foto: Christian OttensYassmo’. Foto: Christian OttensTristan. Foto: TristanTristan. Foto: TristanTristan. Foto: TristanTristan. Foto: TristanTristan. Foto: Tristan

Zum 15. Mal verwandelt sich der
Ratssaal des Rathauses Alfter am
15. November in einen vibrieren-
den Jazzclub: Im Namen des Kul-
turkreises Alfter e.V. lädt der in
Alfter lebende Soulsänger und
Keyboarder Yassmo’ zum interna-
tionalen After Jazznacht-Festival
und stellt wieder nationale und
internationale Newcomer-Acts
vor. Dabei hat sich das After Jazz-

nacht Festival über die Jahre hin-
weg als renommierte Plattform für
Jazz und zugehörige Genres eta-
bliert und zieht ein Publikum weit
über die Region hinaus an. Für
die Jubiläumsausgabe 2025 dür-
fen sich die Besucher auf ein stil-
volles Doppelkonzert freuen. Un-
ter dem diesjährigen Motto „from
acid to soul“ erwartet das Publi-
kum ein Abend voller musikalisch

soulgetränkter Höhepunkte und
atmosphärischer Begegnungen in
kultiger 70s Scheibenoptikbühne
und Arenakonzept, mit den Musi-
kern im Zentrum des Geschehens
- ganz nah und unmittelbar. Mit
im Programm sind in diesem Jahr
wieder zwei herausragende
Bands, bestehend aus nationalen
und internationalen Künstlerin-
nen und Künstlern, wie der nie-
derländischen Band Tristan mit
ihrem Programm „frou frou“, um
die charismatische Sängerin Irma
Derby und Bandleader Coen Mo-
lenaar. Die Formation bringt mit
ihrem Klangspektrum von sphäri-
schen, oft jazzaffinen Soundland-

schaften Spannung und Tiefe in
den Ratssaal. Als zweiter Act des
Abends, stellt Bandleader und
Produzent Yassmo’ wieder fang-
frische Soul- und Groovesongs, aus
seinem aktuellen Programm „soul
trippin’“ vor.
Zusammen mit einem handverle-
senen Line-up an hochkarätigen,
international tätigen Musikern
trifft er die Zuhörer akustisch und
emotional damit wieder mitten
ins Zentrum des Souls. Auch die-
ses Jahr findet die Veranstaltung
wieder im ehrwürdigen Ratsaal
des Alfterer Rathaus-Oedekoven
statt.
www.alfter-jazznacht.de
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Reiseapotheke für den
Winterurlaub: Gut
vorbereitet auf die Piste
Kompakte Helfer für unterwegsKompakte Helfer für unterwegsKompakte Helfer für unterwegsKompakte Helfer für unterwegsKompakte Helfer für unterwegs
Wer in den Winterurlaub fährt,
denkt meist an warme Kleidung,
Skiausrüstung und Sonnenschutz-
brille. Doch auch eine gut ausge-
stattete Reiseapotheke sollte ins
Gepäck gehören. Gerade im
Schnee lauern besondere Risiken:
kleinere Verletzungen beim Sport,
Magenbeschwerden durch unge-
wohnte Kost oder auch die inten-
sive Sonneneinstrahlung in höhe-
ren Lagen. Eine sorgfältig zusam-
mengestellte Auswahl an Fertig-
arzneien und Verbandmitteln
schafft Sicherheit, wenn die nächs-
te Apotheke nicht direkt erreich-
bar ist.
Zur Grundausstattung zählen
Schmerz- und Fiebermittel. Sie
helfen bei Kopfschmerzen und Fie-
ber oder Prellungen und musku-
lären Beschwerden nach einem
langen Skitag. Pflaster in ver-
schiedenen Größen, sterile Kom-
pressen und eine kleine Wund-
desinfektion gehören ebenso ins

Gepäck - so lassen sich Schürf-
wunden oder Blasen sofort ver-
sorgen. Empfehlenswert sind au-
ßerdem elastische Binden, falls
es zu Verstauchungen oder Zer-
rungen kommt.
Besondere Besondere Besondere Besondere Besondere Anforderungen in derAnforderungen in derAnforderungen in derAnforderungen in derAnforderungen in der
HöheHöheHöheHöheHöhe
Der Winterurlaub bringt gesund-
heitliche Herausforderungen mit
sich, die man im Alltag oft nicht
im Blick hat: In Bergregionen ist
die UV-Belastung deutlich höher.
Ein Sonnenschutzmittel mit ho-
hem Lichtschutzfaktor gehört des-
halb ebenso in die Reiseapothe-
ke wie ein spezieller Lippenbal-
sam mit UV-Schutz. Auch eine
kleine Tube Après-Sun-Creme
kann sinnvoll sein, um gereizte
Haut zu beruhigen.
Wer empfindlich auf fremdes Es-
sen reagiert oder im Hotelbuffet
gerne zugreift, sollte an Präpara-
te gegen Durchfall und Magenbe-
schwerden denken. Ergänzend
sind Elektrolytlösungen praktisch,
um Flüssigkeits- und Mineralstoff-
verluste schnell auszugleichen.
bei kurvenreichen Anfahrten ins
Skigebiet können auch Mittel ge-
gen Reiseübelkeit hilfreich sein.
Für Allergiker ist es ratsam, die
gewohnten Medikamente in aus-
reichender Menge mitzunehmen.
Gleiches gilt für chronisch not-
wendige Arzneien, sie sollten gut
verpackt und am besten im Hand-
gepäck transportiert werden, falls
Koffer einmal verspätet eintref-
fen. Eine Kopie des Medikations-
plans erleichtert im Notfall die
Versorgung vor Ort.
Eine durchdachte Reiseapotheke
ist ein wichtiger Begleiter im Win-
terurlaub. Wer zudem an indivi-
duelle Bedürfnisse denkt, kann die
freie Zeit im Schnee entspannt
genießen.
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Oedekoven dominiert UWG-Wanderpokal der E-Jugend
Fairness war bei allen Spielen großgeschrieben - Rassige Zweikämpfe, gelungene
Kombinationen und tolle Tore

Die Oedekovener E-Junioren freuten sich mit ihrem Trainer MartinDie Oedekovener E-Junioren freuten sich mit ihrem Trainer MartinDie Oedekovener E-Junioren freuten sich mit ihrem Trainer MartinDie Oedekovener E-Junioren freuten sich mit ihrem Trainer MartinDie Oedekovener E-Junioren freuten sich mit ihrem Trainer Martin
Jedrusiak-Jung zu Recht über den Gewinn des UWG-Wanderpokals.Jedrusiak-Jung zu Recht über den Gewinn des UWG-Wanderpokals.Jedrusiak-Jung zu Recht über den Gewinn des UWG-Wanderpokals.Jedrusiak-Jung zu Recht über den Gewinn des UWG-Wanderpokals.Jedrusiak-Jung zu Recht über den Gewinn des UWG-Wanderpokals.
Fotos: WDKFotos: WDKFotos: WDKFotos: WDKFotos: WDK

Alle vier Teams erhielten Trainingsbälle und einen Topf Süßigkeiten als Dank für ihre Teilnahme.Alle vier Teams erhielten Trainingsbälle und einen Topf Süßigkeiten als Dank für ihre Teilnahme.Alle vier Teams erhielten Trainingsbälle und einen Topf Süßigkeiten als Dank für ihre Teilnahme.Alle vier Teams erhielten Trainingsbälle und einen Topf Süßigkeiten als Dank für ihre Teilnahme.Alle vier Teams erhielten Trainingsbälle und einen Topf Süßigkeiten als Dank für ihre Teilnahme.

Rassige Zweikämpfe kennzeich-Rassige Zweikämpfe kennzeich-Rassige Zweikämpfe kennzeich-Rassige Zweikämpfe kennzeich-Rassige Zweikämpfe kennzeich-
neten nicht nur das Spiel zwischenneten nicht nur das Spiel zwischenneten nicht nur das Spiel zwischenneten nicht nur das Spiel zwischenneten nicht nur das Spiel zwischen
dem Erstplatzierten BW Oedeko-dem Erstplatzierten BW Oedeko-dem Erstplatzierten BW Oedeko-dem Erstplatzierten BW Oedeko-dem Erstplatzierten BW Oedeko-
ven (dunkelbaue Trikots) und demven (dunkelbaue Trikots) und demven (dunkelbaue Trikots) und demven (dunkelbaue Trikots) und demven (dunkelbaue Trikots) und dem
Zweiten Germania ImpekovenZweiten Germania ImpekovenZweiten Germania ImpekovenZweiten Germania ImpekovenZweiten Germania Impekoven
(graue Trikots)(graue Trikots)(graue Trikots)(graue Trikots)(graue Trikots)

Sorgten für den reibungslosen Ablauf eines tollen Fußballtages: (v.l.)Sorgten für den reibungslosen Ablauf eines tollen Fußballtages: (v.l.)Sorgten für den reibungslosen Ablauf eines tollen Fußballtages: (v.l.)Sorgten für den reibungslosen Ablauf eines tollen Fußballtages: (v.l.)Sorgten für den reibungslosen Ablauf eines tollen Fußballtages: (v.l.)
Walter Blesgen, Peter Bollig, Rosemarie Wallenborn, Ekkehard Biallas,Walter Blesgen, Peter Bollig, Rosemarie Wallenborn, Ekkehard Biallas,Walter Blesgen, Peter Bollig, Rosemarie Wallenborn, Ekkehard Biallas,Walter Blesgen, Peter Bollig, Rosemarie Wallenborn, Ekkehard Biallas,Walter Blesgen, Peter Bollig, Rosemarie Wallenborn, Ekkehard Biallas,
Werner Urff und Erhard Bölke.Werner Urff und Erhard Bölke.Werner Urff und Erhard Bölke.Werner Urff und Erhard Bölke.Werner Urff und Erhard Bölke.

AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter. „Heute haben unsere Jungs
hervorragenden Fußball beim E-
Jugend-Turnier der UWG gezeigt
und können deshalb den Wander-
pokal mit nach Hause nehmen“,
zeigte sich Martin Jedrusiak-Jung
nach dem Schlusspfiff der letzten
Pokalpartie im Alfterer Waldsta-
dion sehr zufrieden. Und der Trai-
ner der U12 der SV Blau-Weiß
Oedekoven erläuterte: „Obwohl
wir keinen Einwechselspieler
dabei hatten, haben alle sieben
eingesetzten Spieler die Heraus-
forderung eines solchen Turniers
angenommen und mit beispielhaf-
tem Einsatz, großer Spielfreude
und Spielverständnis für den ver-
dienten Pokalgewinn gesorgt.“
Mit der optimalen Punktzahl von
9 aus drei Partien und einem be-
eindruckenden Torverhältnis von
8:3 schlossen sie den Pokaltag
vor dem Vorjahressieger TB Wit-
terschlick (4 Punkte, Torverhält-
nis 6:5), Germania Impekoven (2,
5:7) und dem gastgebenden VfL
Alfter (1, 5:9) ab. Bei dem Turnier
spielte jeder gegen jeden in 20
Minuten langen Partien. Jedes
Team erhielt für seine Teilnahme
ein Netz mit Trainingsbällen und
Naschwerk freuen. Der SC Vol-
mershoven Heidgen war dieses
Jahr nicht am Start.
Den Wanderpokal der der Unab-
hängigen Wählergemeinschaft Alf-
ter (UWG) erhielten die blau-wei-

ßen Nachwuchskicker aus den
Händen von Rosemarie Wallenborn,
der Schirmherrin des Turniers und
UWG-Ehrenvorsitzende. Sie beleb-
te 2015 das erstmalig 1981 aus-
getragene Turnier nach einer Un-
terbrechung von 1989 bis 2015
wieder. Seitdem findet es ununter-
brochen jährlich statt.
Ein besonderes Lob verdienten sich
erneut die beiden Schiedsrichter
Ekkehard Biallas und Peter Bollig
für ihre souveränen Spielleitungen.
„Es war für uns nicht schwer, denn
es ging ausgesprochen fair in allen
Spielen zu“, würdigten die beiden
Referees unisono die jungen Fuß-
baller. „Sie haben sich vorbildlich
verhalten und wir würden uns sehr
freuen, wenn ihr Beispiel Schule
machen würde.“

Walter Blesgen, dem wiederum die
sportliche Leitung oblag, zeigte sich
sehr beeindruckt von den gezeig-
ten Leistungen: „Bei bestem Fuß-
ballwetter sahen die zahlreichen
Zuschauer rassige Zweikämpfe,
gelungene Kombinationen, hervor-
ragende taktische Leistungen,
wunderschöne Tore und einen ver-
dienten Turniersieger.“ Er zollte
dem VfL Alfter, der anlässlich sei-
nes 100-jährigen Bestehens das
Turnier organisierte, im Namen der
UWG großen Respekt für den rei-
bungslosen Ablauf.
2026 wird der UWG-Wanderpo-
kal für E-Junioren erneut ausge-
spielt. Auf welchem Sportplatz und
in welchem Modus das Turnier
stattfinden wird, wird rechtzeitig
bekanntgegeben. (WDK)
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Verkehrssicherheit: NRW-Innenminister Reul wirbt für
Licht-Test-Aktion

Foto: Tomy BadurinaFoto: Tomy BadurinaFoto: Tomy BadurinaFoto: Tomy BadurinaFoto: Tomy Badurina

(v.l.): Ralf Strunk (Bereichsleiter Mobilität beim TÜV Rheinland), Klaus(v.l.): Ralf Strunk (Bereichsleiter Mobilität beim TÜV Rheinland), Klaus(v.l.): Ralf Strunk (Bereichsleiter Mobilität beim TÜV Rheinland), Klaus(v.l.): Ralf Strunk (Bereichsleiter Mobilität beim TÜV Rheinland), Klaus(v.l.): Ralf Strunk (Bereichsleiter Mobilität beim TÜV Rheinland), Klaus
Voussem (Präsident Landesverkehrswacht NRW), Herbert Reul (NRW-Voussem (Präsident Landesverkehrswacht NRW), Herbert Reul (NRW-Voussem (Präsident Landesverkehrswacht NRW), Herbert Reul (NRW-Voussem (Präsident Landesverkehrswacht NRW), Herbert Reul (NRW-Voussem (Präsident Landesverkehrswacht NRW), Herbert Reul (NRW-
Innenminister) und Thomas Velling (Vorstand Verkehr und TechnikInnenminister) und Thomas Velling (Vorstand Verkehr und TechnikInnenminister) und Thomas Velling (Vorstand Verkehr und TechnikInnenminister) und Thomas Velling (Vorstand Verkehr und TechnikInnenminister) und Thomas Velling (Vorstand Verkehr und Technik
ADAC Nordrhein). Foto: Tomy BadurinaADAC Nordrhein). Foto: Tomy BadurinaADAC Nordrhein). Foto: Tomy BadurinaADAC Nordrhein). Foto: Tomy BadurinaADAC Nordrhein). Foto: Tomy Badurina

Im Oktober können Autofahrer die
Beleuchtung ihrer Fahrzeuge beim
ADAC, in Kfz-Werkstätten sowie
beim TÜV kostenlos prüfen las-
sen. Die Landesverkehrswacht
NRW, der ADAC in NRW, der Ver-
band des Kfz-Gewerbes NRW und
der TÜV Rheinland rufen auch die-
ses Jahr gemeinsam zum Licht-
Test auf, um die Verkehrssicher-
heit auf NRWs Straßen zu erhö-
hen. Im Jahr 2024 war etwa jedes
vierte Fahrzeug in Deutschland mit
mangelhafter Beleuchtung
unterwegs (Statistik: ZDK/DVW).
Wie in den Vorjahren unterstützt
NRW-Innenminister Herbert Reul
die Aktion.
Beim ADAC Nordrhein in Köln in-
formierte er sich über die Umset-
zung. „Gut sehen und gesehen
werden ist in der dunklen Jahres-
zeit überlebenswichtig. Schon
kleine Defekte an den Scheinwer-
fern können große Folgen haben.
Im allerschlimmsten Fall kostet
das das eigene oder das Leben
anderer. Nutzen Sie deshalb den
kostenlosen Licht-Check jetzt im
Oktober. Starten Sie sicher in den
Winter“, so Reul.
Der ADAC in NRW bietet den Lich-
test in den ADAC Prüfzentren Köln,
Oberhausen, Dortmund, Gelsen-
kirchen, Münster und Siegen so-
wie auf den Mobilen ADAC Prüf-
stationen (Oktober-Termine in
Grefrath, Düsseldorf, Wegberg) an.
Das kostenfreie Angebot richtet
sich während der Licht-Test-Wo-
chen auch an Nicht-Mitglieder.
Vorab ist lediglich eine Termin-
vereinbarung unter 0800 534 24
66 erforderlich. Nach erfolgrei-
cher Prüfung erhalten die Fahr-
zeughalter eine Licht-Test-Plaket-
te als Nachweis für eine funktio-
nierende Beleuchtung.

„Obwohl die meisten Autos
mittlerweile über ein eigenes Licht-
diagnosesystem verfügen, sind
immer noch viele Fahrzeuge mit
falsch eingestellter Beleuchtung
unterwegs. Das wirkt sich negativ
auf die eigene Sicht aus oder blen-
det den entgegenkommenden Ver-
kehr. Gerade bei zunehmender
Dunkelheit im Herbst sind außer-
dem defekte Lampen, beschädigte
Gläser oder stark verschmutzte
Reflektoren ein großes Risiko. Wer
zum Licht-Test kommt, sorgt für
mehr Sicherheit auf den Straßen in
NRW“, betont Thomas Velling, Vor-
stand Verkehr und Technik des
ADAC Nordrhein.
Auch die Kfz-Meisterbetriebe bie-
ten in diesem Jahr wieder den
Licht-Sicht-Test an. Kontrolliert
werden unter anderem Scheinwer-
fer, Blinker, Brems- und Rücklich-
ter. So wird sichergestellt, dass
Fahrer im Straßenverkehr recht-
zeitig gesehen werden - und selbst
optimal sehen können. „Kleinere
Mängel beheben wir in der Regel
direkt vor Ort“, erklärt Hermann
Bleker, Vizepräsident des Verban-
des des Kfz-Gewerbes NRW. Auf-
wendigere Arbeiten, wie der Aus-
tausch von Ersatzteilen oder die
Diagnose moderner Lichtsysteme,
sind kostenpflichtig und werden
nach Rücksprache durchgeführt.
Ralf Strunk, Geschäftsführer Mo-
bilität bei TÜV Rheinland in

Deutschland, sagt: „Wir bieten
noch im gesamten Oktober einen
kostenlosen Licht-Test an allen

Prüfstellen von TÜV Rheinland an.
Denn eine funktionierende Be-
leuchtung und richtig eingestell-
te Scheinwerfer sind in Herbst und
Winter besonders wichtig für die
Verkehrssicherheit. Bei unseren
Hauptuntersuchungen stellen wir
immer wieder fest: Nicht funktio-
nierende Leuchten und ungenau
eingestellte Scheinwerfer gehö-
ren zu den häufigsten technischen
Mängeln.“
Klaus Voussem, Präsident der Lan-
desverkehrswacht NRW, ruft auch
die anderen Verkehrsteilnehmer
auf, sich auf die dunkle Jahreszeit
einzustellen: „Machen Sie sich
sichtbar! Tragen Sie helle Klei-
dung oder noch besser reflektie-
rende Materialien.“ Damit sei
man im Scheinwerferlicht besser
und auch früher zu erkennen.
Voussem betonte, dass dadurch
Unfälle vermieden werden kön-
nen.
ADAC Nordrhein e.V.
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Samstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. OktoberSamstag, 25. Oktober
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Schumacherstraße 2-10, 53332 Bornheim, 02222/931440

Sonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. OktoberSonntag, 26. Oktober
TTTTTannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekannen-Apothekeeeee
Paulusplatz 13, 53119 Bonn, 0228/662456

Montag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. OktoberMontag, 27. Oktober
Auerberg Auerberg Auerberg Auerberg Auerberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölnstraße 480, 53117 Bonn, 0228/559440

Dienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. OktoberDienstag, 28. Oktober
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Röttgener Straße 128, 53127 Bonn, 0228/281882

Mittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. OktoberMittwoch, 29. Oktober
Ellerhof-ApothekeEllerhof-ApothekeEllerhof-ApothekeEllerhof-ApothekeEllerhof-Apotheke
Vorgebirgsstraße 43, 53119 Bonn, 0228/690417

Donnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. OktoberDonnerstag, 30. Oktober
St. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-Apotheke
Königstraße 80a, 53332 Bornheim, 02222/9979997

Freitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. OktoberFreitag, 31. Oktober
Charlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-Apotheke
Schlesienstraße 17-19, 53119 Bonn, 0228/662232

Samstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. November
Hofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-Apotheke
Kaiserplatz 12, 53113 Bonn, 0228/632655

Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moselstraße 20, 53332 Bornheim, 02222/952090

Montag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. November
Hardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-ApothekeHardt-Apotheke
Europaring 42, 53123 Bonn, 0228/643862

Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Weberstraße 71, 53113 Bonn, 0228/210587

Mittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. November
KKKKKosmos osmos osmos osmos osmos ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rochusstraße 180, 53123 Bonn, 0228/614399

Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
Glocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-Apotheke
Hauptstraße 234, 53347 Alf-
ter, 0228/9863660

Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstraße 63, 53332 Born-
heim, 02222/2503

Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
Apotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser Berg
Borsigallee 4, 53125 Bonn,
0228/255200

Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
Apotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am BurgweiherApotheke am Burgweiher
Am Burgweiher 52, 53123
Bonn, 0228/613305

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folge-
tag (Angaben ohne Gewähr)
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venus-
berg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum Bonn/Rhein-
Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Krankensalbung und die Ster-

besakramente für Alfter
0179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 941

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik für Klein-
tiere Windeck
02292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 5051
Tierärztliche Klinik für Pfer-
de Aggertal, Lohmar-Wahl-
scheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.de
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Brief des Bürgermeisters zur Beendigung seiner
Amtszeit
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger,
seit 2009 und nach etwas mehr
als 16 Jahren im Amt des Bürger-
meisters der Gemeinde Alfter ist
nun der Zeitpunkt gekommen,
mich von Ihnen zu verabschieden.
Es war mir eine große Freude, die
Geschicke unserer Gemeinde in
dieser Zeit mitgestalten zu dür-
fen.
Investitionen in unsere Zukunft -Investitionen in unsere Zukunft -Investitionen in unsere Zukunft -Investitionen in unsere Zukunft -Investitionen in unsere Zukunft -
für unsere Heimatfür unsere Heimatfür unsere Heimatfür unsere Heimatfür unsere Heimat
Unsere Gemeinde hat sich in den
letzten Jahren spürbar weiterent-
wickelt - nicht zuletzt, weil wir
gemeinsam in Bildung, Nachhal-
tigkeit und Zukunftschancen in-
vestiert haben: Der Bau von
insgesamt fünf neuen Kinderta-
gesstätten sowie der Ausbau der
OGS-Plätze an unseren Grund-
schulen, die Gründung des Gym-
nasiums, die Etablierung der Ala-
nus Hochschule mit über 1.500
Studierenden am Standort Alfter,
der Neubau des Haltepunktes Im-
pekoven und die nun absehbare
Elektrifizierung der S23, die ener-
gieeffiziente Sanierung kommu-
naler Gebäude, die kommunalen
Holz-Neubauten mit erneuerba-
rer Energieversorgung, die Zusa-
ge der Fördermittel für die neue
Kultur- und Sporthalle in Alfter-
Ort, der Zuzug junger Familien,
die gelungene Ansiedlung neuer
Unternehmen - all das veranschau-
licht diese Investitionen. Das
Wohnbaugebiet Buschkauler Feld
wächst und wächst, das Gewer-
begebiet Alfter-Nord steht kurz
vor Abschluss der Erschließung,
und die Vermarktung läuft bereits
auf Hochtouren. Mobile Pflege-
dienste, Einrichtungen der Tages-
pflege und altersgerechte Woh-
nungen ermöglichen es, dass Se-
niorinnen und Senioren bei uns so
lange wie möglich ein selbstbe-
stimmtes Leben führen können.
Besonders schätzen gelernt habe
ich den Einsatz unserer Feuer-
wehr, des Roten Kreuzes, der Ca-
ritas und der Diakonie, der AWO,
der Lebeka, der Kleiderstube der
Frauen-Union. In unseren Verei-
nen und vielen, vielen weiteren
Initiativen zeigt sich, was unsere
Heimat ausmacht. Dass zu unse-
rer Heimat inzwischen sehr viele

Menschen gehören, die in den letz-
ten Jahren bei uns Zuflucht ge-
sucht haben, erfüllt mich mit be-
sonderer Freude. Die Pädagogin-
nen und Pädagogen in unseren
KiTas und Schulen sowie die Eh-
renamtlichen, z. B. im von den
Kirchen initiierten Asylkompass,
leisten hierzu schier Unfassbares.
Dank des Runden Tisches der Re-
ligionen und des Arbeitskreises
für Integration gibt es ein gutes
Miteinander von Christinnen und
Christen, Musliminnen und Mus-
limen hier bei uns vor Ort. Die
Städtepartnerschaften mit Châ-
teauneuf-sur-Charente und Mei-
lersdorf sowie inzwischen auch mit
Sokal in der Ukraine werden Jahr
für Jahr mit Leben gefüllt. Kultur,
Brauchtum und Vereinsleben sind
sehr lebendig und tragen ebenso
wie die Büchereien wesentlich zu
unserem sozialen Zusammenhalt
bei.
Besondere HerausforderungenBesondere HerausforderungenBesondere HerausforderungenBesondere HerausforderungenBesondere Herausforderungen
„Von der Wiege bis zur Bahre“ -
so könnte man kurz zusammen-
gefasst das Aufgabenfeld einer
kommunalen Verwaltung und ei-
nes Bürgermeisters skizzieren.
Leider umfasst dies auch
besonders traurige Erlebnisse und
Erfahrungen während meiner
Amtszeit: Trauer um Menschen,
die mir in meiner Arbeit besonders
ans Herz gewachsen waren und
die plötzlich oder nach langem
Leiden verstorben sind. Die so
schrecklichen Hochwasserereig-
nisse, besonders im Sommer
2021. Das Aufdecken der unfass-
baren Folgen von Zwangsarbeit
auf dem Gebiet der Gemeinde Alf-
ter während der NS-Diktatur.
Besonders erschreckend bleibt für
mich, dass es auch in unserer Ge-
meinde Fälle unsäglicher Gewalt
an Frauen gibt. Weltpolitische Er-
eignisse und Naturkatastrophen
haben oft unmittelbare Auswir-
kungen auf die Kommunen, und
die sich daraus ergebenden Auf-
gaben müssen vor Ort gelöst wer-
den. Ich denke dabei z. B. an die
Unterbringung und die Erstinte-
gration der Zuflucht Suchenden,
die aus aller Welt zu uns kom-
men, an die Corona-Pandemie, an
die Energielieferprobleme, aber
auch an die Folgen der Inflation

und des bereits erwähnten Hoch-
wassers.
VerantwortungVerantwortungVerantwortungVerantwortungVerantwortung
Die besondere Faszination des
Amtes des Bürgermeisters liegt
darin, dass der Amtsinhaber für
nahezu alle Aufgaben der Gemein-
de verantwortlich ist. Woche für
Woche müssen Entscheidungen
getroffen werden. Große Entschei-
dungen sind für den Rat vorzube-
reiten und von diesem zu treffen,
viele weitere Entscheidungen müs-
sen als sogenanntes „Geschäft der
laufenden Verwaltung“ Tag für Tag
getroffen werden - insbesondere
mit und für die kommunalen Be-
schäftigten. Demokratie ist hier
ganz konkret, eine distanzierte
Haltung aus der Zuschauer-/Tribü-
nenperspektive ist in diesem Amt
nicht denkbar. Deshalb war es mir
auch immer wichtig, vor Ort bei
den über die Jahre unzähligen Ver-
anstaltungen Präsenz zu zeigen.
Dabei ging es mir darum, zu hören,
was die Menschen bewegt, und zu
erläutern, was Rat, Verwaltung und
Bürgermeister sich bei dieser oder
jener Entscheidung gedacht haben
bzw. welchen Zwängen sie ausge-
liefert sind. So anstrengend das
war, diese Präsenz vor Ort war auch
immer mein Elixier, aus dem ich
Kraft für dieses Amt geschöpft
habe. Insbesondere bei den Besu-
chen in den KiTas und Schulen er-
fuhr ich, warum ich diese Aufgabe
mit so innerer Beglückung ausfüh-
ren kann.
Über den Über den Über den Über den Über den TTTTTellerrellerrellerrellerrellerrand hinausand hinausand hinausand hinausand hinaus
Als einer der beiden dienstältes-
ten Bürgermeister im Rhein-Sieg-
Kreis durfte ich eine Vielzahl von
interkommunalen Aufgaben über-
nehmen, die meine Sinne über den
Tellerrand der Gemeinde Alfter
hinaus geschärft und mich sehr
bereichert haben. Der Vorsitz der
Rhein-Voreifel-Touristik mit dem
so wunderbaren Projekt der Ap-
felroute und der Förderung der
regionalen Landwirtschaft; der
Vorsitz der linksrheinischen Zu-
sammenarbeit in Fragen der
Schulentwicklungsplanung, des
ÖPNV, der Energieeffizienz und
der humanen Unterbringung der
Zuflucht Suchenden; die Mitarbeit
im Haupt- und Finanzausschuss
des Städte- und Gemeindebun-

des NRW - und viele, viele weite-
re Aufgaben, insbesondere in den
Gremien der Alanus Hochschule,
kamen dazu.
Hohe Hohe Hohe Hohe Hohe WWWWWertschätzung für die ertschätzung für die ertschätzung für die ertschätzung für die ertschätzung für die ArArArArAr-----
beit von Rat,beit von Rat,beit von Rat,beit von Rat,beit von Rat, demokr demokr demokr demokr demokratischen Patischen Patischen Patischen Patischen Pararararar-----
teien und teien und teien und teien und teien und VVVVVerwerwerwerwerwaltungaltungaltungaltungaltung
Die zu treffenden Entscheidungen
in der Kommunalpolitik obliegen
einer hohen Komplexität, und es
gibt fast keine einfachen Entschei-
dungen nach dem Motto „schwarz
oder weiß“. Vielmehr müssen bei
nahezu jedem Thema Argumente
gegeneinander abgewogen wer-
den. Deshalb schaue ich voller
Dankbarkeit auf unsere ehren-
amtlichen Ratsmitglieder und
Sachkundigen Bürgerinnen und
Bürger, auf die stellvertretenden
Bürgermeisterinnen und die Orts-
vorsteher, die ihre Freizeit in den
demokratischen Parteien und
Wählergemeinschaften für unse-
re Demokratie vor Ort einsetzen.
Und mein besonderer Blick gilt
den Kolleginnen und Kollegen in
der Verwaltung, in den KiTas, im
Bauhof, in den Schulen und in der
Wirtschaftsförderung Alfter GmbH.
Ohne sie hätte ich nichts, aber
auch gar nichts bewältigen kön-
nen. Krisenerprobt und kompe-
tent werden die Kolleginnen und
Kollegen auch die Arbeit unseres
neuen Bürgermeisters Christian
Lanzrath unterstützen. In diesen
Tagen möchte ich mich bei Ihnen
allen ganz herzlich bedanken, und
ich freue mich auf hoffentlich viele
Begegnungen in den kommenden
Jahren. Von Herzen wünsche ich
Ihnen allen, dem neu gewählten
Rat, den Bediensteten der Gemein-
de Alfter und insbesondere unse-
rem neuen Bürgermeister Christi-
an Lanzrath eine stets glückliche
Hand und Gottes Segen. Lassen
wir uns dabei antreiben von der
Zuversicht, dass wir in der Ge-
meinde Alfter eine hohe Lebens-
qualität haben und ein gutes
Miteinander genießen können.
Jede und jeder Einzelne - und vor
allem gemeinsam - können wir viel
zu einer guten Zukunft hier in un-
serer Gemeinde Alfter beitragen.
Herzlichst
Ihr
Dr. Rolf Schumacher
Bürgermeister
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Stadt, Land, zu Fuß - Rhein-
Sieg-Kreis und Gemeinde
Alfter erstmalig dabei

NACHRUF

Die Gemeinde Alfter trauert um ihr  

ehemaliges Ratsmitglied 

Peter Recht 

* 03.11.1929                  † 14.03.2025

Peter Recht gehörte von 1969 bis 1984 dem Rat 

der Gemeinde Alfter an.  1969 wurde er zum Orts-

vorsteher von Impekoven gewählt und  nahm dieses 

Amt zwölf Jahre lang mit viel Engagement war. Bei 

Bürgerinnen und Bürger genoss er Achtung und 

Respekt, da er sich mit Weitblick und Verantwor-

tungsbewusstsein für ihre Belange einsetzte. Wir 

sind dankbar für sein Engagement zum Wohle der 

Allgemeinheit. 

Rat und Verwaltung der Gemeinde Alfter werden 

das Andenken an ihn stets in Ehren halten.

Alfter, Oktober 2025

Dr. Rolf Schumacher – Bürgermeister

Faßbender Stiftung unterstützt den Förderverein
Buchstützen Alfter e. V. bei Projekten der Leseförderung

Die Faßbender Stiftung unterstützt den Förderverein Buchstützen AlfterDie Faßbender Stiftung unterstützt den Förderverein Buchstützen AlfterDie Faßbender Stiftung unterstützt den Förderverein Buchstützen AlfterDie Faßbender Stiftung unterstützt den Förderverein Buchstützen AlfterDie Faßbender Stiftung unterstützt den Förderverein Buchstützen Alfter
e. V.e. V.e. V.e. V.e. V.

Am Do., 2. Oktober 2025 gab es
einen sehr schönen Termin in der
„Bücherbrücke“ in Alfter: Die Faß-
bender Stiftung bestätigte die Fort-
setzung der finanziellen Unter-
stützung des Fördervereins Buch-
stützen Alfter e. V. bei der Umset-
zung von Projekten der Leseför-
derung in der „Bücherbrücke“ in
Alfter. Dadurch können „Bibfit“ -
der Bibliotheksführerschein für
Vorschulkinder, die Leseförder-
projekte „Bilderbuchkino“ oder
„Vorlesen und Basteln“ für Kin-
der ab 4 bzw. 6 Jahren, das neue
Projekt „Legotreff“ für Kinder ab
8 Jahren oder auch viele Angebo-
te für Erwachsene, wie z. B. Schu-
lungen für die Nutzung der Onlei-
he Rhein-Sieg mit digitalen Gerä-
ten langfristig in der „Bücherbrü-
cke“ in Alfter kostenlos angebo-
ten werden. Die Zusammenarbeit
zwischen dem Förderverein Buch-
stützen Alfter e. V. und der Faß-
bender Stiftung leistet einen be-
deutenden Beitrag zur Förderung
der Lesekompetenz und der kul-
turellen Bildung für Kinder und

Jugendliche. Durch die vielen An-
gebote und den persönlichen, eh-
renamtlichen Einsatz können auch
Kinder und Jugendliche erreicht
werden, die bislang nur wenig
Bezug zu Büchern hatten. Brigit-
te Emmerich, Vorsitzende des För-
dervereins, Stephan Scholz-Main-
ka stellv. Vorsitzender des Förder-
vereins und Franzis Steinhauer
Leiterin der Bücherbrücke nahmen
im Beisein von Bürgermeister Dr.
Rolf Schumacher die Förderurkun-
de der Faßbender Stiftung von den
Eheleuten Margret und Paul Faß-
bender entgegen.
Hintergrund: Nach dem Rückzug
des Erzbistums Köln aus der Fi-
nanzierung der ehemaligen Ver-
tragsbüchereien ist die Öffentli-
che Bücherei Meckenheim/Alfter
„Bücherbrücke“ seit 2024 eine
interkommunale Einrichtung der
Stadt Meckenheim und der Ge-
meinde Alfter. Damit die „Bücher-
brücke“ als Ort der Leseförde-
rung, der Kultur und als gesell-
schaftlicher Knotenpunkt und da-
mit „Dritter Ort“ in der Gemein-

de Alfter in den nächsten Jahren
bestehen bleiben kann, hat die
Faßbender-Stiftung die „Bücher-
brücke“ in Alfter in ihre Förder-
projekte aufgenommen.
Die Faßbender Stiftung steht für

soziales Engagement. Sie för-
dert die Jugend- und Altenhil-
fe, den Sport, Kunst und Kultur,
die Heimatpflege und Heimat-
kunde sowie das traditionelle
Brauchtum.

Obwohl das Zufußgehen die natür-
lichste Art der Fortbewegung ist,
wird es häufig unterschätzt. Mit
der erstmaligen Teilnahme an der
bundesweiten Bewegungsaktion
„Stadt, Land, zu Fuß“ möchte der
Rhein-Sieg-Kreis das Zufußgehen
stärker in das Bewusstsein rücken.
Jetzt anmeldenJetzt anmeldenJetzt anmeldenJetzt anmeldenJetzt anmelden
Die Aktion startet am Samstag, 01.
November 2025 und läuft bis Frei-
tag, 21. November 2025. Jeder
kann kostenfrei mitmachen - so-
wohl einzeln als auch in der Grup-
pe. Egal ob im Laufverein, der Wal-
kinggruppe, der Firma oder der
Schulklasse, alle sind herzlich ein-
geladen.
Einfach im Internet über
wwwwwwwwwwwwwww.stadtlandzufuss.stadtlandzufuss.stadtlandzufuss.stadtlandzufuss.stadtlandzufuss.de.de.de.de.de anmel-
den und dort die zu Fuß zurückge-
legten Kilometer eintragen. Für
das Smartphone steht eine App
zur Verfügung. Die Gemeinde Alf-

ter hat im Rhein-Sieg-Kreis ein ei-
genes Team gebildet, wo man sich
anschließen kann. Einzelpersonen
können sich im Offenen Team zu-
sammenfinden.
Aktion steigert die MotivationAktion steigert die MotivationAktion steigert die MotivationAktion steigert die MotivationAktion steigert die Motivation
Das Ziel: Als Gemeinschaft mög-
lichst viele Kilometer zu Fuß zurück-
legen. Egal ob beim Wandern im
Siebengebirge, Joggen am Rhein,
dem Fußweg zur Schule oder einfach
nur Spazierengehen in der näheren
Umgebung, jeder Kilometer zählt im
Wettbewerb gegen andere Land-
kreise und Städte in Deutschland.
Landrat Sebastian Schuster unter-
stützt die Aktion: „Gerade im Herbst
und Winter, bei niedrigeren Tempe-
raturen und feuchter Witterung ist
es wichtig, sich viel draußen zu be-
wegen. Das fördert die Gesundheit
und das Wohlbefinden. Ich freue mich
auf eine rege Teilnahme im Rhein-
Sieg-Kreis!“
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Die Gemeinde Alfter informiert zum
Klimaneutralitätskonzept am 06.11.2025 im Rathaus
Klimaneutralität bis zum Jahr
2045. Um dieses ehrgeizige Ziel
zu erreichen, hat das Institut für
Stoffstrommanagement (IfaS) der
Hochschule Trier ein Klimaneutra-
litätskonzept für die Klimaregion
Rhein-Voreifel aufgestellt. In sei-
ner Sitzung am 03.07.2025 hat
der Rat der Gemeinde Alfter die-
ses Konzept nun beschlossen. Vo-
rausgegangen war die Vorstellung
mit anschließender lebhafter Dis-
kussion des Konzeptes im Aus-
schuss für Umwelt, Klima, Mobili-
tät, Wirtschaft und Digitalisierung
am 05.06.2025.

Mit insgesamt 44 kommunenspe-
zifischen Maßnahmen aus 9 Hand-
lungsfeldern setzt das Konzept auf
eine große Bandbreite an Klima-
schutz-Themen, die die Gemein-
de Alfter in den kommenden Jah-
ren angehen und umsetzen möch-
te. Hinzu kommen weitere 22
Maßnahmen aus 6 Handlungsfel-
der aus einem interkommunalen
Katalog für die Klimaregion
Rhein-Voreifel.
Die Erstellung des Konzeptes er-
folgte unter der aktiven Beteili-
gung der Öffentlichkeit. Im Rah-
men einer Online-Beteiligung tru-

gen ca. 65 Bürgerinnen und Bür-
ger Ideen bei, die mit in das Kon-
zept eingeflossen sind. In einem
öffentlichen Workshop beteiligten
sich knapp 30 Personen und ent-
wickelten Ideen und Vorschläge
für das Konzept. Um das Ergebnis
der Öffentlichkeit zu präsentie-
ren, lädt die Gemeinde die Bür-
gerinnen und Bürger am
06.11.2025 um 18:00 Uhr in den
Ratssaal im Rathaus der Gemein-
de Alfter zu einer Informations-
veranstaltung. Dort wird das IfaS
gemeinsam mit der Gemeinde die
wichtigsten Aspekte des Konzep-

tes vorstellen und für Fragen und
Antworten zur Verfügung stehen.
Die Energieagentur Rhein-Sieg
wird im Anschluss ihre Beratungs-
angebote für alle Interessierten
vorstellen. Außerdem werden die
Handlungsfelder mit ihren wich-
tigsten Maßnahmen in Form ei-
ner Poster-Ausstellung präsen-
tiert.
Für eine bessere Planung der Teil-
nehmerzahlen melden Sie sich
bitte über das Beteiligungsportal
der Gemeinde Alfter unter https:/
/beteiligung.nrw.de/k/1018090 zur
Veranstaltung an.

Martinszüge in Alfter
Veranstaltungen zum Martinsfest
und Laternen-Umzüge an Sankt
Martin sind insbesondere für Kin-
der ein Lichtblick im dunklen Herbst.
Nachfolgend finden Sie die Über-
sicht über die Termine der Martins-
züge in der Gemeinde Alfter.
Volmershoven-HeidgenVolmershoven-HeidgenVolmershoven-HeidgenVolmershoven-HeidgenVolmershoven-Heidgen
Der Martinszug findet am Di.,
04.11.2025 statt. Start 17.30 Uhr.
Weitere Informationen gibt es auf
der facebook-Seite des Ortsaus-
schusses. : Dorfplatz - Kotten-
forststraße - Danielspfad - Haupt-
straße - Kottenforststraße - Grü-
ner Weg - Rheinbacher Straße -
Auf dem Heidgen - Grüner Weg -
Kottenforststraße - Dorfplatz
AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Ort-Ort-Ort-Ort-Ort

Die Martinszüge finden am Di.,
04.11.2025, Start um 18 Uhr Park-
platz Am Herrenwingert und am
Mi., 05.11.2025, Start um 18 Uhr
im Schlossweg statt. Weitere In-
formationen gibt es auf der Web-
site des Ortsausschusses. Di.,
04.11.2025: Parkplatz Am Herren-
wingert - Hertersplatz - Knipsgas-
se - Mirbachstraße - Landgraben
- Pelzstraße - Kronenstraße - Park-
platz Am Herrenwingert anschlie-
ßend Martinsfeuer
Zugweg Mi., 05.11.2025: Schloss-
weg - Am Herrenwingert - Knips-
gasse - Holzgasse - Kronenstraße
- Parkplatz Am Herrenwingert an-
schließend Martinsfeuer
WitterschlickWitterschlickWitterschlickWitterschlickWitterschlick

Der Martinszug findet am Fr.,
07.11.2025 um 18 Uhr statt.
Zugweg: Schulhof GGS Witter-
schlick - Hauptstraße - Ser-
vaisstraße - Esserstraße - Heer-
weg - Geltorfstraße - Servaisstra-
ße - Duisdorfer Straße - Haupt-
straße - Adolphsgasse - Schulhof
GGS Witterschlick
GielsdorfGielsdorfGielsdorfGielsdorfGielsdorf
Der Martinszug findet am Sa.,
08.11.2025 statt. Start 17.30 Uhr.
Zugweg: Blechgasse - Kirchgasse
- An der Wicke - Auf der Fittel -
Jakobusweg - Alfterer Straße -
Prinzgasse - Kirchgasse - Auf der
Heide (Dorfgemeinschaftshaus)
OedekovenOedekovenOedekovenOedekovenOedekoven
Der Martinszug findet am Mo.,

10.11.2025 um 18 Uhr statt.
Zugweg: Jungfernpfad - Wegscheid
(K12) - Chateauneufstraße - Alfte-
rer Straße (K 12/L 113) - Staffels-
gasse - Ginggasse - Wegscheid (K
12) - Jungfernpfad
Die Elterninitiative Fröbel-Kinder-
garten Alfter e. V. führt einen Mar-
tinszug am Fr., 07.11.2025 um 17
Uhr durch. Zugweg: Höhenweg - Ei-
chenweg - Auf der Heide - Birken-
weg - Auf dem Büchel - Höhenweg
ImpekovenImpekovenImpekovenImpekovenImpekoven
Der Martinszug findet am Do.,
13.11.2025 um 17.30 Uhr statt.
Zugweg: Wendehammer Lahnweg
- Unterdorf - Oberdorf - Benden-
weg - Im Erlengrund - Oberdorf -
Unterdorf (Feuerwehrgerätehaus)

Hinweis zu Öffnungszeiten des Rathauses
Am Dienstag, 28. Oktober 2025 bleibt das Rathaus ab 13 Uhr aufgrund einer internen Veranstaltung geschlossen. Es wird um Verständnis
gebeten.

Bürgerinformationsveranstaltung zum Starkregenrisiko-
management am Di., 04.11.2025 um 17 Uhr und Infomobil
des Hochwasser-Kompetenz-Centrum Köln ab 15 Uhr
Die Gemeinde Alfter lädt interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger zur
Informationsveranstaltung zum
Thema Starkregen am Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,
dem 4. November 2025 um 17dem 4. November 2025 um 17dem 4. November 2025 um 17dem 4. November 2025 um 17dem 4. November 2025 um 17
UhrUhrUhrUhrUhr in den Ratssaal im Rathaus
der Gemeinde ein, in der über die
Starkregengefahrenkarten in Alf-

ter, Maßnahmen zum Schutz und
Vorsorgemöglichkeiten informiert
wird.
Infolge extremer Starkregenereig-
nisse kam es im Juli 2021 und
auch bei vorherigen Starkregen-
ereignissen in Alfter zu Überflu-
tungsereignissen mit Schäden an

privater Wohnbebauung und In-
frastruktur. Bei extremen Stark-
regenereignissen müssen oft gro-
ße Wassermassen oberirdisch ab-
fließen. Das Kanalnetz und die
Bäche sind dann oft überfordert,
es kommt zu lokalen Über-
schwemmungen von Straßen,

Grundstücken und Kellern. Um
besser auf die Herausforderungen
vorbereitet zu sein, hat die Ge-
meinde Alfter Starkregengefah-
renkarten im Rahmen eines kom-
munalen Starkregenrisikoma-
nagements für das gesamte Ge-
meindegebiet Alfter in Auftrag
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gegeben. Das Projekt wurde durch
die Ingenieurgesellschaft Hydro-
tec erarbeitet und mit Zuwendun-
gen des Landes NRW gemäß der
Förderrichtlinie Hochwasserrisi-
komanagement und Wasserrahm-
richtlinie gefördert.
Gegenstand der Erstellung des
Starkregenrisikomanagements
war zunächst eine Gefährdungs-
analyse, zu der Interessierte und
Betroffene bereits die Möglich-
keit hatten, ihre Erfahrungen in
einem Online-Beteiligungspro-
zess einzubringen. Auf dieser

Grundlage wurden kommunale
Risikobereiche und anschließend
Maßnahmen zur Verbesserung
des Überflutungsschutzes für ver-
schiedene Handlungsfelder ermit-
telt.
Im Rahmen einer Informationsver-
anstaltung werden zunächst
Grundlagen und Inhalte des kom-
munalen Starkregenrisikoma-
nagement Alfter vorgestellt. Eine
Anmeldung zur Veranstaltung ist
auf dem Beteiligungsportal der
Gemeinde Alfter unter https://
beteiligung.nrw.de/k/1018310

möglich.
Darüber hinaus sollen bei der Ver-
anstaltung sowohl Informationen
zur Gefährdungseinschätzung wie
auch Maßnahmen des vorbeugen-
den Überflutungsschutzes auf
kommunaler Ebene aber vor al-
lem auch im Rahmen der Eigen-
vorsorge gegeben werden. Hierzu
werden Mitarbeiter des Ing. Bü-
ros Hydrotec in die Thematik ein-
führen sowie konkrete Ergebnis-
se aus den Starkregengefahren-
karten und Risikoanalysen vor-
stellen und anschließend für Fra-

gen bereitstehen. Ergänzt wird
das Informationsangebot durch
einen Vortrag der Verbraucherzen-
trale NRW zum Thema „Schutz
vor Starkregen“. Bereits ab 15
Uhr wird das Infomobil des Hoch-
wasser-Kompetenz-Centrum Köln
am bzw. im Foyer des Rathauses
präsent sein und mit viel prakti-
schem Know-how und anschauli-
chen Beispielen wichtige ergän-
zende Informationen zu Möglich-
keiten der Überflutungsvorsoge für
Bürgerinnen und Bürger bereit-
halten.

Öffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des Rathauses
Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8 - 12 Uhr
Montag zusätzlich: 14 - 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich:
14 - 17.30 Uhr
Planung und Hochbau:
Montag - Mittwoch keine Sprech-
zeiten.
Donnerstag: 8 - 12 Uhr sowie
14 - 17.30 Uhr
Freitag: 8 - 12 Uhr
Katasterauszüge nur donnerstags
und freitags
Bürgerbüro (Melde- und Passan-
gelegenheiten):
Montag: 7.30 - 13 Uhr zusätzlich
14 - 16 Uhr
Dienstag und Mittwoch:
7.30 - 13 Uhr
Donnerstag 7.30 - 13 Uhr zusätz-
lich 14 - 18 Uhr
Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Bürgerinfothek:
Montag - Mittwoch: 7.30 - 16 Uhr
Donnerstag: 7.30 - 18 Uhr
Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Gleichstellungsbeauftragte: Lou-
ise Roos, Tel.: 0228/6484-142
Tagesmütter/-vätervermittlung:
Heike Reis, Tel.: 0228/6484-186
Seniorenbeauftragte:
Tel: 0228/6484-131
Marie Neumann
Tel: 0228/6484-131
Hinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der Gemeindekasse
Fälligkeit Grundbesitzabgaben,
Gewerbesteuer am 15.02./15.05./
15.08./15.11. und Hundesteuer am
15.02./15.08. unter Angabe des
Kassenzeichens. Bei verspäteter

Zahlung werden Säumniszuschlä-
ge erhoben. Es entstehen weitere
Kosten bei Mahnung oder zwangs-
weiser Einziehung. Bitte SEPA-
Lastschriftmandat und Änderun-
gen der Bankverbindung 14 Tage
vor dem Fälligkeitstermin einrei-
chen.
Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,
WWWWWasserasserasserasserasser- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung
Bereitschaftsdienst der GEW
RheinEnergie AG Entstördienst
Stromversorgung
Tel.: 0221/34 645 600
Service Center
Tel.: 0221/34 645 300.
Bereitschaftsdienst Gas- und Was-
serversorgung sowie Abwasser-
entsorgung
e-regio GmbH & Co. KG,
Euskirchen
Tel.: 0800/32 23 222
Dienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der Polizei
1) Sprechstunde im Bürgerhaus
Alfter, Lukasgasse 2, montags von
16-18 Uhr
PHKin Anja Radunsky über
Tel.: 0174/7012448, alternativ
über Büro PI 2, Tel: 0228/155547
2) Sprechstunde im „Haus Kesse-
nich“ Witterschlick, Hauptstr. 268,
montags von 16 - 18 Uhr und nach
Vereinbarung
PHK Dirk Kappes über
Tel.: 0174/561 74 03, alternativ
über Büro PI 2, Tel.: 0228/155 548
Kreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und Jugendhilfe
Jugendhilfezentrum für Alfter,
Swisttal und Wachtberg Kalkofen-
str. 2, Meckenheim, Tel.: 02225/
9136-0, Fax. 02225 / 9136-5130

Mo. - Do.: 8.30 - 16.30 Uhr, Fr.:
8.30 - 12.30 Uhr
Offene Sprechstunden des Jugend-
hilfezentrums des Rhein-Sieg-
Kreises Meckenheim: Gemeinde
Alfter, Am Rathaus 7, Alfter-Oe-
dekoven: jeden 4. Mittwoch im
Monat von 15 - 16 Uhr,
Tel.: 0228/6484-0
Kath. Familienzentrum St. Matt-
häus, Schlossweg 4, Alfter: jeden
2. Mittwoch im Monat von 15 - 16
Uhr, Telefon: 02222/2685
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzengeplätzengeplätzengeplätzengeplätzen
Telefon: 02225-9136-5151 oder
02225-9136-5159
vermittlung.alfter@rhein-sieg-
kreis.de oder über
www.kitaportal-rhein-sieg-
kreis.de
Beratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und Hilfen
Beratung Inklusive Arbeit Alfter
e.V., Am Rathaus 13a, Termine
unter 0228/36926396
Frauenhaus des Rhein-Sieg-Krei-
ses, Tel.: 02241/33 01 94
esperanza - Beratungs- und Hilfe-
netz vor, während und nach einer
Schwangerschaft: Beratungen in
der Geschäftsstelle in Siegburg,
Hopfengartenstr. 16, sowie bei
Bedarf vor Ort in Bornheim nach
Terminvereinbarung,
Tel.: 02241/ 95 80 46
Beratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere Frauen
und junge Mütterund junge Mütterund junge Mütterund junge Mütterund junge Mütter
Familienhebamme, Angelika Heu-
sler, Tel.: 0151/580 06 620, E-Mail:
angelika.heusler@dw-bonn.de
Psychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung des

Caritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-Sieg
Sprechstunde jeden 2. und 4. Mitt-
woch im Monat, 10 - 12 Uhr, Rat-
haus Alfter, Raum 13 Terminver-
einbarung unter
Tel.: 02241/1209-308
Caritas-Pflegestation Einsatzstel-
le in Bornheim, Heiligerstr. 21,
Tel.: 02222/ 931 110
Essen auf Rädern: Caritaspflege-
station Bornheim, Heiligerstr. 21,
Tel.: 02222/ 931 110 Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-
und Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelle
Schulpsychologische Dienst Brun-
nenallee 31, Bornheim,
Tel.: 02222/ 927980-0,
Fax: 02222/927 980-18
Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-Psycho-Sozialer Dienst und Dro-
genberatunggenberatunggenberatunggenberatunggenberatung
des Caritasverbandes für den
Rhein-Sieg-Kreis e.V., Langgasse
19, Rheinbach, Tel.: 02226/ 12404,
Termine nach Vereinbarung Bera-
tungsstelle für Alkohol-, Medika-
menten- und Drogenabhängige
und deren Angehörige. Drogen-
suchtberatungsstelle Bornheim,
Heiligerstr. 15, Tel. 02222/60 265
RechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatung
für Alfterer Bürger mit geringem
Einkommen an jedem 1. Mittwoch
eines jeden Monats (ist dies ein
Feiertag, sowie am 2. im Rathaus,
Erdgeschoss, Beratungszimmer,
14 - 15 Uhr
Ausländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und Integration
Arbeitskreis für Ausländerfragen
und Integration Vorsitzende Tay-
be Özcan, Tel.: 0228/649281
Sprechstunden über Soziallotsen
Alfter
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Neubürgerbeauftragter für Aus-
siedler und zugezogene Auslän-
der Ludwig Neuber, Sprechstun-
den nach telefonischer Anmel-
dung
Siegburg, Kreishaus, Zimmer B
2.10, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, Tel.:
02241/13-3161 (Frau Hautkappe),
Fax: 02241/13-3198
Ruppichteroth, Grundschule,
Schulstr. 5, 53809 Ruppichteroth,
Tel.: 02295/902318 (Herr Neuber),
Fax: 02295/902319
Soziallotsen vom LotsenpunktSoziallotsen vom LotsenpunktSoziallotsen vom LotsenpunktSoziallotsen vom LotsenpunktSoziallotsen vom Lotsenpunkt
AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
Unterstützung für alle Menschen
aus Alfter, die niederschwellige
Hilfe benötigen:
Jeden 1. und 3. Montag im Monat
von 14 bis 16 Uhr im Rathaus der
Gemeinde Alfter, Am Rathaus 7 in
Alfter-Oedekoven im „Bespre-
chungsraum UG“ im Untergeschoß
oder montags, mittwochs sowie
freitags von 12:00 - 18:00 Uhr un-
ter der Rufnummer 0170/5507001
oder per E-Mail an
lotsenpunkte@pg-alfter.de.

Ortsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-in
Sprechstunden nach telefonischer
Vereinbarung:
Knut Kiesewetter, Lorenweg 1,
Mobil: 0172/6005425, Telefon:
0228/746489
Norbert Lehna, Alfter, Jakob-Reu-
ter-Str. 20, Tel.: 0163/2026684
Brigitte Schächter, Oedekoven,
Staffelsgasse 18 a,
Tel.: 0228/645438
Elke Thomer, Gielsdorf, Am Junker
10, Tel.: 0177 30 60 289
Ilse Niemeyer, Impekoven, Ben-
denweg 4, Tel.: 0228/644680
SchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonen
Bezirk I (Ortschaften Alfter und
Gielsdorf)Schiedsfrau Hildegard
Scherer, Auf dem Mühlenbungert
57 Tel.: 02222/93 85 28, E-Mail:
scherer.schiedsfrau@t-online.de
Bezirk II (Ortschaften Oedekoven,
Impekoven und Witterschlick)
Schiedsfrau Ulrike Chaudiere-
Schulz, Am Gärtchen 16,
Tel.: 0228/966 354 36,
E-Mail: schiedsfrau.u-chaudiere@
gmail.de

Ärztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis in der Helios Klini-
kum Bonn/Rhein-Sieg, Von-Hom-
pesch-Str. 1, 53123 Bonn Tel.:
0228/64 81-0
Werktäglicher Bereitschaftsdienst
montags, dienstags, donnerstags:
19 - 7 Uhr / mittwochs: 13 - 7 Uhr
/ freitags: 14 - 7 Uhr / Sa., So., Fr.,
am 24.12., 31.12. und am Rosen-
montag: 7 - 7 Uhr / am Do. vor
Rosenmontag (Weiberfastnacht):
13 - 7 Uhr Zahnärztlicher Bereit-
schaftsdienst, Tel.: 01805/ 986 700
Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst, Tel.: 116117
Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Oedek-Oedek-Oedek-Oedek-Oedekovenovenovenovenoven
Mittwochs und Freitags,
15 bis 18 Uhr
NotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafel
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankenwagen,
Tel.: 02241/1 92 22
Ärztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher Notfalldienst
Arztrufzentrale 11 61 17
Notdienstpraxis,

Tel.: 0228 / 64 81 91 91
Krankennotruf nach einem Pries-
ter, Tel: 0170/5507001
Giftinformationszentrale,
Tel.: 0228/ 19 240
Hospizdienst Ambulanter Hospiz-
dienst e.V. Königstr. 25, Bornheim
Koordinatorin: Ute Zirwes
Tel.: 02222/995 9449,
Mob.: 0178/813 43 13
Bürozeiten: Mo. 10 - 12 Uhr, Di. 9
- 11 Uhr, Do. 10 - 15 Uhr und nach
Vereinbarung
Jeden 2. Donnerstag im Monat 15
- 17 Uhr Hospizsprechstunde im
St. Elisabeth Seniorenzentrum, Am
Rathaus 9, Alfter-Oedekoven
Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-
KreisesKreisesKreisesKreisesKreises
(Gewässerverunreinigung):
Mo. - Do. 8.30 Uhr - 12 Uhr, 14 Uhr
- 15.45 Uhr, Fr. 8.30 Uhr -12 Uhr,
Tel.: 02241 / 132200 (außerhalb
dieser Zeiten Polizei unter 110)
Gefahr durch Bienen, Wespen oder
Hornissen: Imker Maresch
Tel.: 0228/96757883 o.
Mobil: 0151/62504963
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 08. November 2025Samstag, 08. November 2025Samstag, 08. November 2025Samstag, 08. November 2025Samstag, 08. November 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
03.11.2025 um 10 Uhr03.11.2025 um 10 Uhr03.11.2025 um 10 Uhr03.11.2025 um 10 Uhr03.11.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

GebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigung
!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!

Fensterreinigung oder Umzüge über
Pflegeversicherung! 0176 8732 6014 -
BlitzeBlank Freitag 

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Sankt Martins-Zug in
Volmershoven
Der Ortsausschuss Volmershoven-
Heidgen e. V. lädt ein zum dies-
jährigen Sankt Martins-Zug am
Dienstag, 4. November, ab 17:30
Uhr, ab dem Dorfplatz in Vol-
mershoven.
Um 17:15 Uhr gibt es einen kur-
zen Wortgottesdienst im Pfarr-
garten, an dem bereits der Sankt
Martin teilnimmt und den Kin-
dern seine Geschichte erzählen
wird. Wir freuen uns sehr auf
viele Kinder mit ihren bunten
Laternen. Im Anschluss wird sich
gegen ca. 17:45 Uhr der Zug auf
dem Dorfplatz in Volmerhoven
aufstellen und gegen 18 Uhr los-

marschieren. Abschließend wird
der Sankt Martin auf dem Dorf-
platz am Martinsfeuer Weck-
männer an die Kinder verteilen.
Zum Ende der Herbstferien star-
tet die Haussammlung bzw. der
Losverkauf und die Verteilung
der Wertmarken für die Weck-
männer.
Die gesammelten Spenden wer-
den zur Durchführung des Mar-
tinszuges verwendet.
Der Ortsausschuss Volmersho-
ven-Heidgen freut sich über eine
rege Teilnahme am Martinszug
und bittet alle, ihre Häuser für
diesen Abend zu schmücken.
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Energie sparend in die Heizsaison
Verbraucherzentrale NRW gibt Tipps, wie private Haushalte Heizkosten im Griff behalten
können

Die Energiepreise sind in den ver-
gangenen Jahren spürbar gestie-
gen und belasten neben weiteren
Preissteigerungen die Budgets
vieler Haushalte. Mit der bevor-
stehenden Heizsaison rückt bei
Verbraucher:innen das Sparen bei
Heizkosten wieder stärker in den
Blick. „Wichtig ist, informiert zu
bleiben, eigene Verhaltensweisen

kritisch zu prüfen und Schritt für
Schritt die Spartipps im Alltag
anzuwenden“, rät Thorsten Son-
net, Energieberater bei der Ver-
braucherzentrale NRW in Sieg-
burg.
Öl- und Gasheizungen optimalÖl- und Gasheizungen optimalÖl- und Gasheizungen optimalÖl- und Gasheizungen optimalÖl- und Gasheizungen optimal
regelnregelnregelnregelnregeln
Besondere Sparpotenziale liegen
in der individuell zugeschnittenen

Zeitsteuerung der Anlage. Meist
können Absenkungszeiten pro-
grammiert werden. Besonders
sinnvoll ist die sogenannte Nach-
tabsenkung, durch die die Vorlauf-
temperatur der Heizanlage redu-
ziert wird. Bei längerer Abwesen-
heit über den Tag macht die Ta-
gesabsenkung Sinn. Moderne Sys-
teme verfügen über Wochenpro-
gramme, mit denen das persönli-
che Heizprofil für Werktag und
Wochenende eingestellt werden
kann. Mieter:innen, die keinen
eigenen Zugang zur Öl- oder Gas-
heizung haben, sollten ihre Haus-
verwaltung um entsprechende
Einstellungen bitten. Gar nicht zu
heizen anstelle einer Absenkung
ist nicht ratsam: Die Innenober-
flächen der Außenwände kühlen
zu stark ab und das Schimmelrisi-
ko steigt rapide.
Wärmepumpe fit machenWärmepumpe fit machenWärmepumpe fit machenWärmepumpe fit machenWärmepumpe fit machen
Der Wechsel von Sommer- auf
Winterbetrieb sollte mit einer
Überprüfung der Einstellungen
einhergehen. Die Werte für die
Raumtemperaturen und die Vor-
lauftemperatur sollten geprüft
werden. Sie lassen sich oft etwas
absenken, ohne an Komfort ein-
zubüßen. Die Betriebsparameter
des Vorjahres, beispielsweise die
Laufzeit des Heizstabs, sollten
ausgewertet werden. Das hilft,
ineffiziente Einstellungen zu er-
kennen und für die neue Heizsai-
son zu ändern. Fachfirmen oder
spezialisierte Schornsteinfegerbe-
triebe können dabei unterstützen
und auch die Heizkurve überprü-
fen. Eine regelmäßige Wartung
der Komponenten sichert nicht
nur einen effizienten Betrieb, son-
dern trägt auch zur Langlebigkeit
der Anlage bei.
Heizkörper entlüftenHeizkörper entlüftenHeizkörper entlüftenHeizkörper entlüftenHeizkörper entlüften
Werden die Heizkörper nicht im
vollen Umfang warm oder sind
gluckernde Geräusche zu hören,
ist meist Luft im Spiel. Die Hei-
zungsanlage muss dabei mehr
Energie aufbringen, um die Räum-
lichkeiten zu erwärmen. Abhilfe
bringt die Entlüftung mit einem
Entlüfterschlüssel. Damit lässt
sich einfach und unkompliziert die
Luft aus den warmen Heizkörpern

ablassen. Nach der Entlüftung ist
der Druck im Heizungssystem zu
prüfen, unter Umständen muss
Wasser nachgefüllt werden. In ei-
nem Mehrfamilienhaus mit Zen-
tralheizung ist dafür eine Rück-
sprache mit Vermieter:innen be-
ziehungsweise der Hausverwal-
tung empfehlenswert, denn
Mieter:innen können den Hei-
zungsdruck nicht selbst kontrol-
lieren und nachsteuern.
Thermostate im GriffThermostate im GriffThermostate im GriffThermostate im GriffThermostate im Griff
Überheizte Räume kosten unnö-
tig Energie. Jedes Grad weniger
senkt den Verbrauch um etwa
sechs Prozent. Mit den Heizungs-
thermostaten lässt sich für jeden
Raum die individuelle Wohlfühl-
temperatur einstellen.
Üblicherweise werden auf Stufe 3
etwa 20 Grad Celsius erreicht,
zwischen den Stufen ergeben sich
je drei bis vier Grad Unterschied.
Wohnräume sind mit 20 Grad auf
idealer Temperatur. Im Schlafzim-
mer reichen oft 16 bis 18 Grad.
Auch hier gilt: Räume nicht dau-
erhaft zu kalt werden lassen,
sonst droht Schimmel. Ein häufi-
ger Irrtum ist, dass das Aufdrehen
des Thermostats auf Stufe 5 einen
Raum schneller aufheizt. Jedoch
wird über die Einstellung der Ther-
mostat-Stufen ausschließlich die
Temperaturhöhe geregelt und
nicht die Aufheizgeschwindigkeit.
Ebenfalls zu beachten ist, dass
kühlere Räume gut belüftet wer-
den und Türen zu wärmeren Räu-
men geschlossen sind. Sonst kann
sich an kälteren Stellen Feuchtig-
keit aus der wärmeren Luft nie-
derschlagen und Schimmelbildung
zur Folge haben.
Heizkörper freihaltenHeizkörper freihaltenHeizkörper freihaltenHeizkörper freihaltenHeizkörper freihalten
Heizkörper nicht mit Vorhängen
verdecken und mit Möbeln zu-
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Rollladen, Raffstoren 
und Textilscreens
+ Hochwertige Qualität „Made in Germany“

+  Riesige Auswahl an Designs, Farben und Materialien

+  Langjährige Erfahrung in Beratung und Montage

www.spechtgmbh.com

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr. 0 7.30 – 16.00 Uhr

stellen - die Heizenergie kann
sonst nicht voll ausgenutzt wer-
den, da die Wohnräume nicht
gleichmäßig aufgeheizt wer-
den. Eine einfache Regel lau-
tet, dass jeder Heizkörper gut
zu sehen ist und die Raumluft
ihn ungehindert umströmen
kann.
Ebenso wichtig ist es, die Heiz-
körper sauber zu halten, da

Staubablagerungen den Wär-
mestrom in den Raum mindern.
Türen und Fenster dichthaltenTüren und Fenster dichthaltenTüren und Fenster dichthaltenTüren und Fenster dichthaltenTüren und Fenster dichthalten
Undichte Außentüren und Fenster
vergrößern Wärmeverluste in Haus
und Wohnung und sorgen für un-
angenehme Zugluft. Um die Dich-
tigkeit von Fenstern zu prüfen,
kann ein Blatt Papier zwischen
Rahmen und geschlossenem Fens-
ter geklemmt werden. Lässt sich

das Papier nicht herausziehen, ist
das Fenster dicht genug.
Ansonsten reicht es häufig, die
Dichtung zu erneuern oder die
Fensterflügel zu justieren. Bei
Haus- und Wohnungstüren kann
meist nachträglich ein Dichtprofil
leicht angebracht werden, um Heiz-
verluste zu minimieren. Gegen
Zugluft unter der Tür hilft ein Zug-
luftstopper, im einfachsten Fall eine

zusammengerollte Decke, die auf
den Boden vor die Tür gelegt wird.
Weiterführende Informationen:
Tipps zum Sparen beim Heizen:
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/13892
Aktuelle Veranstaltungen rund um
das Thema Energie unter:
www.verbraucherzentrale.nrw/e-
veranstaltungen
Verbraucherzentrale NRW e.V.



Wir in Alfter | 20. Jahrgang | Nr. 21 | Samstag, 25. Oktober 2025 | Kw 43 | https://wir-in-alfter.de/e-paper24


